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Der Drplomatenjammer.
(Von unserer Berliner Redaktion.)

□ Berlin , 21 . Sept . Wenn jetzt in absehbarer Zeit das mit so
viel Gegacker bebrütete Marroko -Ei zum Vorschein kommen wird ,
dann wird vermutlich die Frage der Zuliinglichkeit unserer Diplo¬
matie wieder einmal aufgeworfen werden .

Eigentlich ist das allerdings keine Frage mehr . Denn , abgesehen
von den Diplomaten selbst und den Kreisen, aus denen sie sich bisher
rekrutieren , besteht in Deutschland — ein seltener Fall ! — Ileber -
;e ; ::

'
tinxtnig darüber , daß unser diplomatischer Dienst nicht mit der

.gleichen Geschicklichkeit arbeitet wie der anderer Länder . Trotz
'Schreibmaschine, Telephon , Diktaphon und allen möglichen anderen
Modernen Bureaueinrichtungs -Errungenschaften , deren er sich bedient ,
ist er rückständig geblieben . Nicht in dem Sinne , als ob Metter -
nichscher Geist noch in seinen Amtsstuben spuke. Den hat Bismarck
ju gründlich ausgetrieben . Aber unsere Diplomatie geht nicht mit
der Zeit . Sie ist, in ihrer Zusammensetzung, in ihrer Ergänzung
und in ihren Methoden, so, wie sie zu Bismarcks Zeiten war . Ein
Bismarck hätte zur Not auch mit ihr noch Erfolge erringen können.
Des Großen Genie hätte all die Kleinen mitgerissen. Da wir aber
keinen Bismarck mehr haben und vergeblich auf einen Führer warten ,
der sich ihm ähnlich achten darf , so machen sich die Mängel unserer
Diplomatie je länger , je mehr fühlbar . Wir mögen auf dem Feld
der auswärtigen Politik anfangen , was wir wollen : so recht gelingt
uns nichts mehr !

Zu einer Zeit , aus der auch Bismarck noch erwachsen war und
in der dynastische Interessen die auswärtige Politik bestimmten , da
waren natürlich Aristokraten , die weitreichende , oft familiäre Ver¬
bindungen in fremden Ländern hatten , die gegebenen Diplomaten .
Ohne Schwierigkeiten öffneten sich ihnen Türen , die anderen Sterb¬
lichen sich nur zögernd aufgetan hatten . Es lag zudem in der ganzen
Auffassung vom Staat , daß der Monarch als seine Vertreter Leute
uns seiner persönlichen Umgebung aussandte . Die alte Auffaffung,
daß der Gesandte nicht Vertreter der Staaten , sondern des ' Monar¬
chen ist, besteht ja nun in der Theorie auch heute noch in Deutschland

,mtb anderwärts . Aber ebenso wie die Vertreter Seiner Britischen
Majestät trotz aller Theorie doch moderne Diplomaten sind , so müßte
erreicht werden können, daß auch der Kern der deutschen Diplomatie
sin der alten Schale ein neuer wird .
; Es ist gar nicht daran zu zweifeln, daß vor allem das Rekrutie -
rungsgebiet für Diplomaten in Deutschland allzu eng umgrenzt ist.
Ûnzähligemale ist schon darauf hingewiesen worden , daß andere
lGroßmächte da viel weitherziger verfahren . Und sie werden wohl
*tedjt haben ; denn die Erfolge sind nicht mit uns . Aus allen Berufen ,
>die mit der Beobachtung öffentlicher Vorgänge und wirtschaftlicher
Entwickelungen vertraut sind, gehen in Frankreich , in den Vereinig¬
ten Staaten , zum Teil auch in England die Diplomaten hervor . Sie

^bringen dann , vielleicht nicht immer , zur Sublimierung des Diplo¬
matenberufs , aber jedenfalls zur Erhöhung seiner Wirksamkeit , aus

' den alten Berufen Methoden und Beziehungen mit , deren unsere
«feudale Diplomatie eintraten muß . Ein Botschafter, der früher ein-
jmal , sagen wir , Direktor eines mächtigen Bankinstituts war , wird
heutzutage, da sich alle Politik doch schließlich nur um wirtschaftliche

«Fragen dreht , von vornherein im Vorteil sein gegen einen Diploma¬
ten , der sich auf Nebenpöstchen mit geringer Umblicksmöglichkeit in

die Höhe gedient hat . Das diplomatische Talent freilich wird , auch
wenn es in eine adlige Wiege gelegt wurde , und wenn es geringe
Entwicklungsmöglichkeiten hatte , sich bewähren . Warum soll ein
Adelsprädikat ein Hindernis für diplomatische Begabung sein? Aber
Talent ist selten und wird umso seltener gefunden» je enger der Kreis
ist, innerhalb dessen ausschließlich es zu suchen man sich kapriziert hat .

Man hat einmal in der Wilhelmstraße offenbar einen Anlauf ge¬
nommen, um die Diplomatie zu modernisieren . Dabei ging man aus
von der unbestreitbaren Tatsache, daß das Diplomatenleben recht
kostspielig ist. So nahm man also Söhne aus der neuen Plutokratie ,
teils mit , teils ohne frische Adelskrone. Wer die alten Verhältnisse
waren zu übermächtig noch. Eine neue Diplomatenschule konnten die
nicht herausarbeiten , die selbst in die Schule gingen . Sie bewahrten
sich aus Eigenem höchstens etwas weniger steifleinene Umgangsfor¬
men, zwitscherten aber im übrigen , wie die Alten sungen.

Auch in den Methoden wurde nicht viel geändert . Deutsche Jour¬
nalisten erhalten zum Beispiel bei den deutschen diplomatischen Ver¬
tretungen im Ausland , wenn sie einigermaßen empfohlen sind , be¬
reitwillig Auskunft . Wer sich aber dort Auskunft erholt — meistens
erteilt sie ein Botschaftsrat oder Botschaftssekretär/ —, der hat das
zwingende Gefühl, daß er nicht als ein freiwilliger Mitarbeiter , son¬
dern als ein im Grunde lästiger Ausfrager empfangen wird . Was
dann in 3—5 Minuten geredet wird , kann unmöglich Nutzen bringen ,
weder für die deutsche Politik , die der Diplomat vertritt , noch für den
Publizisten . Welcher Nutzen aber für beide Teile aus einem engeren
Zusammenarbeiten in irgend welchen weniger bureaumäßigen For¬
men entspringen kann, das zeigen die Erfolge französischer Diploma¬
ten, wie zum Beispiel des Botschafters Barrere in Rom .

So aber kann es nun nicht weiter gehen. In immer weiteren
Kreisen des Volkes bricht sich die Erkenntnis Bahn , daß unsere aus¬
wärtigen Angelegenheiten nicht so behandelt werden , wie es sein
müßte . Dem Deutschen Reich , das durch seine geographische Lage
sowieso schon gegen alle anderen Völker im Nachteil ist, ist mit einer
Diplomatie , die in alten , von anderen Nationen längst verlasienen
Gleisen fährt , nicht gedient. Die beste, geschickteste, modernste Diplo¬
matie muß es haben . Also suche man künftig in allen Berufskreisen
nach diplomatischer Begabung und nicht lediglich nach Adelsbriefen .
Ergeben sich Hindernisie aus materiellen Gründen , dann muß eben
auf dem Wege besonderer Zulagen geholfen werden . Jedes Knickern
auf diesem Gebiet kostet- uns unter Umständen das Tausendfache.
Es wird nicht alles mit einem Schlage bester werden können. Aber
einen ernsthaften Anfang will das deutsche Volk nun bald einmal
sehen .

Aus Baven.
= Karlsruhe . 22. Sept . Im Schoße der Regierung wer¬

den , wie dem „Heidelb . Tagebl .
" von hier gemeldet wird ,

zurzeit Verhandlungen über die endgültige Festsetzung des
Staatsvoranschlages für die Jahre 1912/13 gepflogen . Dabei
dringt der Finanzminister auf äußerste Sparsamkeit . Beim
Etat der inneren Verwaltung mußten allein 1y2 Millionen
Mark gestrichen werden . — Anfangs Oktober tagt im Finanz¬
ministerium der landständische Ausschuß , um eine Prüfung
der Rechnungen vorzunehmen und die Finanzlage zu erörtern .

X Karlsruhe , 22 . Sept . Der Landesausfchuß der Fortschritt¬
lichen Bolkspartei in Baden tritt Sonntag , den 1. Oktober in Karls¬
ruhe zu einer Sitzung zusammen. Auf der Tagesordnung stehen
Organisationsfragen , sowie Aussprache über die kommenden Reichs¬
tagswahlen .

Theater , Kunst und Wissenschaft.
— Berlin , 21 . Sept . (Tel .) Der Abteilungsvorsteher des Anato¬

mischen Instituts , der außerordentliche Professor der medizinischen
Fakultät in Güttingen , Dr . Friedrich Heiderich, wurde in gleicher

^Eigenschaft an die Universität Bonn versetzt .
=|= Leipzig, 17. Sept . Zur Erlangung von Plakatentwürsen

-schreibt die „Internationale Banfach -Ausstellung mit Sonderaus -
stellungen Leipzig 1913" unter den im deutschen Reiche wohnhaften
Künstlern einen Wettbewerb aus . Für einen 1 . Preis sind 2000 Jl ,

!füi weitere Preise noch 1500 Jl ausgesetzt. Das Preisrichteramt
haben übernommen die Herren : Prof . Peter Behrens , Berlin , Prof .
'Julius Diez, München, Oberbaurat Curt Falian , Leipzig , Geh . Hof-

. rat Prof . Dr . Max Klinger , Leipzig, Prof . Wilhelm Kreis , Düsiel-
- .dorf. Geh . Baurat Prof . Dr . Licht, Leipzig, Direktor Stephan Mattar ,

lLeipzig, Prof . Max Seliger , Leipzig und Prof . Hugo Steiner -Prag ,
Leipzig. Letzter Einlieferungstag der Entwürfe ist Mittwoch , der

-1 . November 1911 .

„ Omnes eodem cogimur . “

; A .H . Karlsruhe , 22 . Sept . In der Septemberausstellung des
Badischen Kunstvereins ist eine Kleinplastik Prof . H . Bolz' ausge¬
stellt , deren Bezeichnung in dem schriftlichen Verzeichnis der Aus¬
stellungsgegenstände von ehrenwerten Schreibsachverständigen und
Philologen als „Omnes eodem agimur “

, d . i . zu deutsch etwa : „Es
treibt uns alle dasselbe !" gelesen und gedeutet ward . Und also
wurde es auch in unserem gestrigen Kunstbericht angeführt , bei Er¬
wähnung des symbolisch gemeinten Bolz 'schen Werkes : eine Kröte ,
die ein lachendes, schönes , nacktes Weib auf ihrem Rücken trägt .

Indes der etwas harte Zusammenklang der lateinischen Worte wies
schließlich doch darauf hin , daß das Wort agimur in Wirklichkeit als
„cogimur“ gedeutet werden mußte . „Omnes eodem oogimur“ d. i
.Wir alle werden auf denselben Weg gezwungen" . Und mit einem
Male taucht aus den seligen Erinnerungen der Eymnasialzeit die
schöne Ode des Horaz an Q . Dellius auf , die dritte des zweiten
Buches, dis mit den unsterblichen Worten beginnt : „Aequaxn memento
rebus in arduis — servare mentem“ („Gleichmut bewahre dir auch
in schlimmer Lage") . Dieser Ode hat der Bildhauer sichtlich die
Bersbereichnung seines symbolischen Werkes entnommen « jenem

horazischen Gedicht , das am Schluß den Pessimismus in höchster
Potenz zu verkünden scheint und das doch sich nicht dadurch Nieder¬
drücken läßt , sondern mannhafte , ob auch weise gezügelte Freude
an diesem unsicheren Leben predigt , an dessen Ende sich für das Gute wie
für das Schlechte derselbe Orkus auftut . Es ist die Schlußstrophe der
Ode, die mit dem Bolz '

schen Zitat beginnt und wieder wie auf der
Schulbank vor dem strengen Latcinlehrer klingt es uns im Ohr :

„Omnes eodem eogimur, omnium
versatur urna serius ocius

sors exitura et nos in aeternum
exilium impositura ettmbae.“

Und wir versuchen wie damals eiligst in deutschen Versen wieder¬
zugeben:

„Alle uns zwingt es einst auf denselben Weg ,
bald oder später die Urne man schüttelt uns ,

wenn unser Lauf zu End und ewig
wir in des Grabes Verbannung liegen .

"
Vielleicht weiß das ein richtiggehender Philologe weit schöner zu

übersetzen , aber den Gedanken gibt das wohl ziemlich genau wieder .
Und so erhielt mit diesem Hinweis auf die Horazstelle auch Bolz '

Werk eine neue und tiefere Deutung : Das Weib auf der Kröte —
die lachende Schönheit und die gemeine Häßlichkeit — sie müssen all
denselben Weg, dem Orkus zu . Das Hohe und Niedrige deckt zuletzt
dieselbe Erde . Es ist der römische Pessimismus schließlich bei der
völligen Negation augekommen. Aber dem Dichter gelang es , auch
in der damaligen tristen Betrachtung eines allgemeinen Endes das
weise Maßhalten im Leid und in der Freude als höchste Lebenskunst
zu lehren und zu preisen.

Vermischtes .
bä Berlin , 22 . Sept . (Tel .) In der Brandenburgerstraße wurde

heute früh 4 Uhr die 30 Jahre alte Arbeiterin Wanda Schubert von
einem unbekannten Manne überfallen und durch Mesierstiche in Brust
und Rücken so schwer verletzt» daß sie nach dem Krankenhause gebracht
werden mußte , wo sie mit dem Tode ringt . (B . Z .)

— Andernach, 22. Sept . (Tel .) Der alte historische Rbeinwerkt -
krahn wurde gestern nach Fertigstellung der «euen Werst außer Be¬
trieb gesetzt. Der Krahn ist der älteste der Welt . Er wurde in den

Kadifche Chronik .
— Mannheim , 22 . Sept . Auf dem pfälz. Jagdgebiet des Herrn

Geh. Kommerzienrats Dr . Reiß von hier wurden zwei Leute von
Mundenheim und Ludwigshafen beim Wilderern erwischt. Sie
hatten im Banne Rheingönnheim bereits sieben Fasanen mit einem
Flobertgewehr erlegt . Beide wurden in das Amtsgerichtsgefängnis
Ludwigshafen abgeliefert .

ck . Mannheim , 22. Sept . (Privattel .) Heute nachmittag
stürzte fich ein unbekannter Mann im Alter von 35— 40 Jahren
von der Rheinbrücke ins Wasser und ertrank .

ck . Neckarhausen (A . Mannheim ) , 22. Sept . Die älteste Dienst¬
magd von hier , die 78 Jahre alte Margarete Schreckenberger» ist am
Montag hier gestorben. Sie hatte 58 Jahre im Dienst der Familie
des Bürgermeisters Laumann gestanden.

— Heidelberg, 22. Sept . Frau Jeanette Trau hat laut testamen¬
tarischer Berfügung der hiesigen Luisenheilanstalt für arme , kranke
Kinder 58V Mart zukommen lasten.

— Heidelberg, 22. Sept . Eine Jagd nach dem Affen wurde
gestern in der Altstadt abgehalten , wo sich ein solcher Vierfüßler , der
aus dem Krebsinstitut entwichen fein soll, in größter Seelenruhe der
langersehnten Freiheit erfreute und am Neckar entlang spazieren
ging , bis er es fiir gut hielt , in einem Kontor in der Schiffsgaste die
Bücher zu revidiere«. Der Flüchtling ist bisher noch nicht erwischt
worden .

— Sandhaufen (2t. Heidelberg) , 22. Sept . Am 25 . September
findet hier Bürgermeisterwahl statt . Allem Anschein nach wird das
bisherige Eemeindeoberhaupt , Herr Hambrecht, der die Geschäfte der
Gemeinde seit einer Reihe von Jahren zur Zufriedenheit aller er¬
ledigte , wiedergewählt .

^ Tauberbischofsheim, 20. Sept . Herr Albert von Langsdorfs
aus Eberbach verkaufte als Bevollmächtigter der Medizinalrat Hof¬
manns Erben deren in der Eartenstratze gelegenes Anwesen für
22 500 Mark an Herrn Oberstraßenmeister Stutz hier .

S Königheim (2t. Tauberbischofsheim) , 20. Sept . Bei der Ge¬
meinderatswahl wurden die Herren Georg Anton Fanlhaber und
Franz Michel wieder- und Anton Thoma neugewählt .

«D Gernsbach, 22. Sept . Gestern vormittag glitt ein Reisender
itamens Stroh beim Besteigen eines Eisenbahnwagens auf dem Tritt¬
brett aus , fiel herunter und brach das Bein . Er wurde auf einer
Tragbahre in das städtische Krankenhaus verbracht.

— Appenweier , 22 . Sept . Heute morgen VS Uhr ist unser Seel¬
sorger , Herr Pfarrer Joh . Bapt . Albrecht, an den Folgen eines kürz¬
lich erlittenen Schlaganfalles gestorben. Der Verstorbene erreichte
ein Alter von 53 Jahren und wirkte seit dem 21 . Oktober 1902 in
unserer Gemeinde.

1= Offenburg , 22 . Sept . lieber den Selbstmord des
Hauptlehrers Bauer von Altenheim lesen wir in der
„Offenb . Zeitung " : Gestern abend wurde der etwa 60 Jahre
alte Hauptlehrer Bauer von Altenheim in Vörstetten bei
Denzlingen , wo er sich bei Verwandten aufhielt , wegen Ver¬
dachts des Sittlicheitsverbrechens verhaftet . Plötzlich zog
Bauer ein Mester hervor und versuchte sich den Hals zu durch -
fchnerden , wurde aber noch rechtzeitig daran gehindert und
durch einen Arzt verbunden . In Offenburg , wohin er am
gleichen Abend verbracht wurde , riß er sich auf dem Wege
vom Bahnhofe zum Amtsgefängnis auf der Zähringerhof -
brücke von dem Gendarmen los und stürzte sich über das Ge¬
länder auf den Bahnkörper , fodaß er zerschmettert wurde .
Der Gendarm war in großer Gefahr , mit hinabgerisien zu
werden . Die Leiche wurde durch zwei herbeigerufene Sol -

Jahren 1555—57 von 4 Baumeistern aus Frankfurt und Speyer
erbaut .

— Frankfurt n . M ., 22. Sept . Am 30. September wird die vom
Internationalen Verband der Köche und der Frankfurter Gastwirte -
Jnnung unter dem Protektorat der Prinzessin Friedrich Karl von
Hessen veranstaltete Internationale Kochkunst-Ausstellung eröffnet
werden . Die Ausstellung ist außerordentlich reich beschickt, so daß der
Riesenraum der Festhalle bis auf den letzten Platz belegt ist. Be¬
sonders großzügig ist die gastronomische Abteilung angelegt ; ste bedeckt
einen Raum von über 1500 Quadratmeter . In der Jndustrie -Abtei -
lung stellen eine Anzahl hervorragender Firmen der Kücheneinrich-
tungs -, Nahrungsmittel - und Eetränkbranche aus . Die Ausstellung
dauert bis zum 11 . Oktober.

= Paris , 22. Sept . (Tel .) Der Kassierer der sozialistisch¬
revolutionären Arbeitsbörse in Brest , ein gewisier Gourmelon .
wurde auf frischer Tat dabei ertappt , wie er auf eine Tele¬
graphenstange kletterte und die Telegraphendrähte durchschnitt .
Er wurde verhaftet . Seine Verhaftung ruft unter den Arbei¬
tern in Brest große Aufregung hervor . Gourmelons Festnahme
erfolgte während der Ausübung seiner Tat , weil diesmal ein
geschickt angebrachtes elektrisches Signal richtig funktionierte
und die Gendarmerie einfchreiten konnte .

= Paris , 22 . Sept . (Tel .) Im Seebade Dinard in der
Bretagne hat der Jnfant Ludwig Ferdinand von Spanien
einen Kurgast , der sich zu weit in das Meer hinausgewagt
hatte und von den Wellen bereits erfaßt worden war , unter
eigener Lebensgefahr vom sicheren Tode des Ertrinkens ge¬
rettet . Dem jungen Prinzen wurden von den Kurgästen aus
diesem Anlaß lebhafte Ovationen dargebracht .

e= Saloniki , 22. Sept . (Tel .) In der Gegend von Gegoli
ist Schneefall eingetreten , der 24 Stunden anhielt .

hd Newyork , 22. Sept . (Tel .) Hier fand man in einem
Hause eine Familie von 8 Personen ermordet vor . Die
Köpfe der Getöteten waren von dem Rumpfe getrennt , ihre
Körper wiesen zahlreiche Mesierstiche auf . Der Mörder , ein
Arbeiter , war bei der Familie lange in Stellung . Er wurde
verhaftet .
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baten zunächst in bas neuerbaute Stellwerkbaus an der Wil¬
helmstraße und nach der amtlichen Leichenschau in die Lei¬
chenhalle gebracht.

— Freiburg i . Br ., 22 . Sept . Nach langem Leiden starb in der
. vergangenen Nacht im Alter von 63 Jahren Frl . Johanna Mez ,
eine edle Wohltäterin und Stütze christlich charitativer Bestrebungen.
Ihre größte und segensreichste Tat war die Erbauung des Evangeli¬
schen Vereinshauses.

— Bittelbrunn (31 . Engen) , 22 . Sept . Herr Baumschulbesitzer
Fehringer wurde mit 26 von 51 abgegegebenen Stimmen zum Bürger¬
meister der hiesigen Gemeinde gewählt.

;= Liptingen (A. Stockach) , 22. Sept . Der 64 Jahre alte
Zimmermann Konrad Beck hatte gestern bei seinem Schwieger¬
söhne Saatfrucht geholt. Nach Hause gekommen , wollte er stch
zu Bette legen, da ihm übel wurde . Plötzlich fiel er zu Boden
und war sofort eine Leiche.

= Singen , 22. Sept . Nachdem , wie gemeldet, erst am
Dienstag auf dem hiesigen Bahnhose drei Saccharinschmugg¬
lerinnen abgefatzt worden waren , wurden am Mittwoch aus
einem Zugabteil 2 . Klasie zwei gut gekleidete Herren als Sac¬
charinschmuggler herausgeholt . Dis beiden kamen von Zürich
und trugen an die 50 Pf d . Saccharin bei stch .

Maul - und Klauenseuche .
— Pfullendors, 22 . Sept . In Niederweiler, Gemeinde Jllwangen ,

wurde im Stalle des Landwirts Josef Jehle die Maul - und Klauen¬
seuche festgestellt . Der auf Dienstag , den 26. d. M . festgesetzte Rind¬
vieh- und Schweinemarkt mutz daher anssallen.

A Niklashausen (A . Wertheiin) , 26. Sept . In der Stallung des
Ratschreibers Peter Arnold II . ist die Maul - und Klauenseuche aus¬
gebrochen.

Aus der Restven;.
Karlsruhe, 22. Sept.

-f Der Großherzog hat sich heute nachmittag 4 Uhr 48
iüölin . nach Straßburg begeben, von wo er morgen im Laufe
des Nachmittags zurückkehren wird . Eroßherzogin Hilda ist
zu einem kurzen Besuche nach Säckingen gereist.

Unsere Grenadiere kehren morgen aus dem Manöver
zurück.

Unsere israelitischen Mitbürger feiern morgen und
übermorgen das Neujahrsfest des Jahres 8672 . Der Ver¬
söhnungstag (langer Tag ) ist am Montag den 2. Oktober,
das Laubhüttenfest vom Samstag , den 7., bis Samstag , den
14, Oktober, Eesetzesfreude am 18. Oktober.

0 Landung des Zeppelin -Luftschiffes «Schwaben" in
Karlsruhe . Wie wir kürzlich meldeten, hat stch die Fahrt¬
leitung des Zeppelin -Luftschiffes „Schwaben" bereit erklärt ,
gelegentlich der am Sonntag , den 24. d. M .. beginnenden
Tagung der Gesellschaft deutscher Naturforscher und Aerzte
bei Beteiligung von jedesmal 12—15 Fahrgästen Passagier¬
fahrten von Daden -Os nach Karlsruhe und zurück auszu¬
führen . Wie uns mitgeteilt wird , sind die Meldungen bis¬
her aber so spärlich eingegangen , daß die Fahrten sehr in
Frage gestellt sind . Es kann deshalb nur nochmals der
Wunsch ausgesprochen werden , sich doch recht zahlreich für die
Luftschiffahrten anzumelden.

— Die Wanderkarte von Karlsruhe und Umgebung, die vor
kurzem vom Stadtrat herausgegeben worden ist, erfreut sich lebhafter
Nachfrage. Es sind bereits über tausend Exemplare im Buchhandel
abgesetzt . Die vorzügliche Ausführung der Karte und der billige
Preis (ohne Umschlag 86 4 , mit Umschlag 60 4 , auf Leinwand auf*

-gezogen 1 .20 M ) werden ihr zweifellos noch viele neue Freunde ge¬
winnen .

O Parademufik . Am nächsten Sonntag spielt die Musik des Leib-
grenadier -Negiments bei Ablösung der Schloßwache: 1 . Zwei histo¬
rische Märsche; 2. Ouvertüre „Mignon"

; 3 . Lied „Es blinkt der Tau" ;
4 . Mazurka ,Die schöne Polin".

Karlsruher Agenturen ,
durch welche die „Badische Presse" außer durch die Haupt -
Expedition , Lammstraße 1 , bezogen werden kann , sind :
Ehrler , Kolonialwaren -Geschäft , Durlacherstraße 66
Lindenfelser, Ftl . d. Lebensbedürfnis -Vereins . Augartenstr . 91
Sickinger, Weinhandlung , Marienstratze 35
.Six » Kolonialwaren -Geschäft , Marienstraße 93
Haselwander , Franz , Friseur , Karlstratze 29
Steffel , Kolonialwaren -Geschäft , Zühringerstraße 1
Letter , Gebt ., Drogerie , Zirkel 15
£ bet» «tt>, Kolonialwaren -Geschäft , Fasansnstraße 36
Zeitungskiosk am Hotel Germania
Zeitungskiosk am Karlstor
Zeitungskiosk am Postamt I
Fritz Reis , Drogerie , Luisenstraße 68
Filiale H. Meyle , Mühlburgertor
Emil Bofchert , Friseur , Gutschstraße 22
Ehr . Wieder , Zigarrengeschäft , Kriegstraße 3 u

!Ehr . Wieder , Filiale , Zigarrengesch. , Kaiferstr . 3 . Durlachertor
S . Schöpf, Kolonialwaren , Luisenstraße 34

Schöpf , Filiale , Kolonialwaren , Schützenstraße 13
Lakentin Haitz , Zigarrengeschüft. Rheinstr . 69 , K .-Mühlburg .

» * *

Renhinzutretende Abonnenten erhalten bis 1. Ok¬
tober die „Badische Presse" gratis .

Letzte Telegramme
der „Kadifcheu Ureffs".

— Luxemburg . 22 . Okt . Grotzherzog Wilhelm Hai die Reis« von
Hohenburg nach Schloß Berg den Umständen nach gut überftanden .
Der Eindruck des körperlichen Verfalls ist indes , wie die „Köln .
Volksztg." gemeldet wird , nicht jo stark , wie ihn manche Schilderungen
in der auswärtigen Presse dargestellt hatten. Gegenüber seiner Um -

i gebung ist er indes völlig apathisch . Bei gutem Wetter wird er in den
Garten hinausgefahren, wo er längere Zeit verweilt . Die Regie¬
rungsgeschäfte führt bekanntlich schon seit dem 13. November 1908 die
Grotzherzogin-Regeutin. Sie empfing gleich nach ihrer Rückkehr ins
Land den Staatsminister Dr. Eyschen und den Finanzminister
Mongenast.

Wien , 22 . Sept . Kaiser Franz Josef wird am 8.
Oktober zu längerem Aufenthalt in Budapest eintreffen . In
der Burg trifft man bereits Vorbereitungen für den Besuch des
^ onigs von Serbien , der in Budapest stattfinden soll und dem
zu Ehren einige Hoffestlichkeiten stattfinden .
' M Sofia , 22 . Sept . Kronprinz Boris wird sich dem¬
nächst nach Petersburg begeben, um , wie bestimmt verlautet ,

' sich mit der Großfürstin Olga , der Tochter des Zaren » zu ver¬
loben.

— Rom , 22 . Sept. Wie die „Tribuna" mitteilt, ist die Meldung
einiger Blätter , dre italienische Regierung habe bezüglich Tripolis
« ngjüote an Deutschland gerichtet, vollkommen falsch .
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hd Paris , 22 . Sept . Senator Debierre ist an Stelle de» früheren

Ministers Laferre zum Grohmeister der französischen Freimaurer er¬
nannt worden .

— Paris , 22 . Sept . Das „Echo de Paris " macht folgende An¬
gaben über das neue Panzerschiff „Jean Bart ", dessen
Stapellauf heute in Brest stattfindet. Der „Jean Bart " ist das erste
Muster des neuen Typs für die französische Kriegsmarine. Er über-
trifst an Mächtigkeit die stärksten englischen Dreadnoughts. Die
Wasserverdrängung beträgt 23 467 Tonnen, die Länge 166 Meter, die
größte Breite 27 Meter, der mittlere Tiefgang 8,85 Meter. Die
Hauptartillerie besteht aus zwölf 30 Zentimeter- Geschützen , die in
sechs Türmen, zwei vornen , zwei hinten, zwei seitlich , verteilt sind.
Der Panzergürtel erstreckt sich um das ganze Schiff und zwar 1,70
Meter oberhalb und 2,35 Meter unterhalb der Schwimmlinie . Die
Durchschnittsdicke des Panzers beträgt 2,70 Meter i . . t den stärksten
Stellen , er schwächt sich nach vorn ab , beträgt aber an der schwächsten
Stelle noch 1,80 Meter. Die Geschwindigkeit beläuft sich auf 20 Kno¬
ten . Am Samstag wird in Lorient das Bruderschiff des „Jean Bart "

,
der „Courbet ", vom Stapel gelassen . Die Bauzeit dieser beiden
Dreadnoughts hat kaum 1 Jahr gedauert.

hd Brüssel , 22 . Sept . Wie das Sozialistenblatt „Peuple" meldet,
tritt das internationale sozialistische Bureau Ende des Jahres zu
einer Sitzung zusammen , in der die Angelegenheit Rosa Luxemburg
und die von ihr begangenen Indiskretionen eingehend behandelt wer¬
den sollen .

— Rewyork , 22 . Sept . Soweit bekannt ist, wendet sich die Auf¬
merksamkeit des Justizdepartements hauptsächlich dem Stahltrust zu.
Die Untersuchung ist, wie man glaubt, noch nicht so weit gediehen ,
daß man sagen könne, die Regierung sei bereit, einen Prozeß auf Aus¬
lösung zu eröffnen . Angesichts der Haltung der Regierung gegenüber
der Harvester -Comp . nimmt man an, daß die Regierung dem Stahl¬
trust Gelegenheit geben will , einige Einrichtungen zu ändern , gegen
die die Regierung Einwendungen macht.

Der neue Emvener Spionageverdacht .
Do . Berlin , 22 . Sept . (Priv . ) In der Emdener Spionage¬

affäre ist heute gerichtlicher Haftbefehl gegen die bisher nur
vorläufig festgenommenen Engländer erlassen worden . Der
Verdacht einer strafbaren Handlung ist gerichtlich damit be¬
gründet , daß beide Offiziere bei der Festnahme sich fälschlich
als Kaufleute bezeichneten . Die Freilassung der englischen
Spione war auf richterliche Anordnung erfolgt , nachdem die
Verhafteten freiwillig sämtliche bereits per Post expedierten
photographischen Platten telegraphisch noch auf deutschem
Boden angehalten und der Untersuchungsbehörde ausgeliefert
hatten .

Zur Lebensmittelteuerung .
He. Berlin , 22 . Sept . (Priv . ) Das preußische Ministerium

leitete eine neue Enquete über eine eventl . vorüber¬
gehende Grenzöffnung ein .

& München, 22 . Sept . Der Verkehrsminister hat im Be¬
nehmen mit dem Minister des Innern im Hinblick auf die
Teuerung angeordnet , daß die von Preußen auf dem Erbiete
der Frachtvergütung in Aussicht gestellten Maßnahmen alsbald
auch in Bayern Platz greifen sollen . Darnach soll der Aus¬
nahmetarif für Futter - und Streumittel jedem Biehhalter zu-
gestanden, die Fracht für Kartoffeln , Gemüse, Bohne« , Erbsen
und Linsen ermäßigt werden . Beim Bezug durch Gemeinden
und gemeinnützige Anstalten soll eine weitere Fracht¬
ermäßigung von 15 Proz . eintreten . Schließlich soll eine
Frachtermäßigung für frische Seefische eingeführt werden,

* *

H Wien , 22. Sept . (Tel .) Die Polizei veröffentlicht
einen Bericht über die Opfer des blutigen Sonntags . Dar¬
nach wurde ein 46 Jahre alter Eefchäftsdiener so schwer durch
einen Säbelhieb verwundet , daß sein Ableben jeden Augen¬
blick erwartet wird . 5 andere Personen wurden durch Sä¬
belhiebe ebenfalls schwer, aber nicht lebensgefährlich verletzt,
während 17 Demonstranten leichtere Verletzungen durch Sä¬
belhiebe erlitten . Durch die Eewehrfalven wurde eins Per¬
son getötet und 4 schwer sowie eine leicht verwundet . Zwei
Polizei -Offiziere wurden schwer verwundet , ferner erlitt ein
Polizei -Kommandant eine leichte Verletzung. 15 Schutzleute
wurden schwer und 94 Schutzleute und Soldaten leichter ver¬
wundet .

Vom norddeutschen Lloyd.
— . Bremen, 21. Sept . (Tel .) In der heutigen Aufsichtsratssitzung

des Norddeutsche» Lloyds verlas der stellvertretende Vorsitzende, Kon¬
sul Achelis, einen Brief des Präsidenten, Eeo Plate , in welchem dieser
mitteilt , daß er sich wegen eines Augenleidens auf den dringenden
Rat seines Arztes genötigt sehe , zum 1 . Oktober d . I . um seine Ent¬
lassung aus dem Aufsichtsrat zu bitten . Konsul Achelis gedachte in
warmen Worten der langjährigen großen Verdienste des Präsidenten
und sprach sein lebhaftes Bedauern darüber aus , daß fein Gesund¬
heitszustand es ihm nicht ermöglicht habe , länger an der Spitze der
Gesellschaft zu stehen. Der Auffichtsrat genehmigte darauf die er¬
betene Entlassung und wählte zum Präsidenten den bisherigen Vize¬
präsidenten Konsul Achelis und znm Vizepräsidenten Konsul Nolze.

Der Vorstand legte sodann das Eefchäftsergebnis der ersten sechs
Monate des Jahres 1911 vor . Danach belaufen sich , die Betriebs -
Überschüsse nach Abzug der Eeneralunkosten und Zinsen auf reichlich
10.2 Millionen gegen 9 .2 Millionen in der gleichen Periode des Vor¬
jahres. Obgleich der Passagieroerlehr nach Nordamerika viel zu
wünschen übrig ließ, konnte ein um eine Million Mark günstigeres
Ergebnis als im letzten Jahre erzielt werden , da das Frachtgeschäft
mit Nordamerika sowie das Eesamtgefchäft aus fast allen übrigen
Linien durchaus befriedigend verlief. Auch im zweiten Halbjahr hat
sich der Geschäftsgang bislang zufriedenstellend gestaltet.

* *

— Hamburg , 22 . Sept . (Tel .) In einer heute abgehaltenen
Besprechung zwischen den Direktoren Haineken vom Norddeutschen
Lloyd und Ballin von der Hamourg- Ämerika -Linie wurde eine völlige
llebereinstimunmgder beiden führenden deutschen Reedereien hinsicht¬
lich der in letzter Zeit mehrfach erörterten Fragen erzielt. Das Zu¬
sammengehen der Leiden Gesellschaften ist dadurch auch für die Zu¬
kunft gesichert.

Die - eutsch - srarrzSsischen Marokkoverhaudlmrgsn.
= Paris , 22 . Sept . Der Ministerrat wird Samstag früh

die letzten Vorschläge der deutschen Regierung prüfen . Präsi¬
dent Fallitzres hat gestern nachmittag mit dem Ministerpräsi¬
denten Caillaux und dem Minister des Aeutzern de Selves
über den Stand der deutsch-französischen Verhandlungen eine
Unterredung gehabt.

M . Köln , 22. Sept . (Privattel . ) Berliner Meldungen
zufolge ist die plötzliche Ruhe und Vertrauen erweckende
Sprache der französischen Zeitungen dadurch zu erklären , daß
die deutsche Regierung erneut Zugeständnisse
gemacht und auch in der Frage der Kompensationen
in außerordentlich bescheidenen Grenzen ge¬
blieben ist. Man will Frankreich den Beweis liefern , daß man
deutscherseits unter allen Umständen die Marokkofrage aus der
Welt schaffe« will, wodurch eine größere Stabilität in die ge¬

samte europäische Politik kommen und gegenüber der Hetzarheft
des Auslandes die ausgesprochene Friedensliebe der Deutschen
ad oculos demonstriert werde. (Als ob das je anerkannt und
nicht vielmehr als deutsche Schwäche ausgelegt werden würde !
Die Red . ) Der erste Teil der Verhandlungen , Deutsch¬
lands wirtschaftliche Stellung in Marokko be¬
treffend , wird voraussichtlich bis Montag abgeschlof -
sen sein , lieber die Erundzüge der Gebietsabtretung
am Kongo hat man sich auch bereits im Prinzip ver¬
ständigt .

* " #
— Berlin , 22 . Sept . (Privat . ) Der bis zum 10 . Oktober

offiziell vertagte Reichstag ist vom Präsidenten im Einverneh¬
men mit dem Reichskanzler, offenbar mit Rücksicht auf den
Stand der Marokkoverhandlungen » erst zum 17. Oktober einüe -
rufen worden . Bis dahin dürfte nämlich außer der Marokko¬
frage selbst auch die Kongo-Kompensationsfrage gelöst fein, fo-
daß dem Reichstag alsbald das Abkommen zur Genehmigung
vorgelegt werden könnte. Die Genehmigung wird erforderlich

'
fein allein schon wegen der Kosten, die zur Erwerbung der fran¬
zösischen Kongo-Colonie benötigt werden. Bei der Verschiebungdes Einberufungstermins um 8 Tage ist jetzt noch weniger als
früher daran zu denken , daß die Strafprozeßordnung noch in
dieser Legislaturperiode erledigt werden könnte.

— Paris , 22 . Sept . In Parlamentskreisen zirkuliert das
Gerücht, daß das französische Parlament für den
2 4. Oktober einberufen werden soll . Wie der „Figaro "
meldet, begegnet dieses Datum bei vielen Mitgliedern des
Senats und der Deputiertenkammer indes keiner «roßen Be¬
geisterung. Man würde in diesen Kreisen lieber sehen , daß die
Eröffnung auf den 6. November hinausgeschoben würde . (Der
Deutsche Reichstag , der sich gleich dem französischen Parlament ,mit der Genehmigung des ev . Marokkovertrages zu befassen
hat , wurde bekanntlich sch on auf den 17. Oktober einberufen .)

Zum Tode Stolhpins .
— Petersburg, 22. Sept . Der Polizeichef Kuljabko erklärt in

einem Schreiben an die „Nswoje Wremja" , er hätte Bagrow nicht
dem Schutz des Ministerpräsidentenanvertraut.

Z ! C Petersburg , 22 . Sept . (Privattel .) Aus unterrichteten
Kreisen wird mitgeteilt , daß die Gerüchte von einer unmittelbar
bevorstehenden endgiltigen Ernennung Kokowzews zum
Ministerpräsidenten unbegründet ist ; er wird vielmehr längere
Zeit interimistisch den Vorsitz im Ministerrat führen . Jeden¬
falls wird in der Richtung der inneren Politik keine Verände¬
rung eintreten . _

Die Ausstandsbewegung in Spanien .
— Madrid, 22 . Sept . Trupps von Ruhestörer «, die die Provinz

Viscaya durchstreiften, wurden zerstreut. In Valencia versuchte eine
Bande von Revolutionären den Palast des Herzogs von Gandra in
Brand zu stecken. Sie wurde vertrieben. Eine andere Bande be¬
raubte die Eemeindekasse von El Ferrol. Die Lebensmittel beginnen
knapp zu werden . Zahlreiche Arsenalarbeiter haben die Arbeit wieder
ausgenommen.

In Badajoz sind zwei portugiesische Anarchisten verhaftet worden .
In Barcelona herrscht vollkommene Ordnung. Ueberall wird ge¬
arbeitet. Einige Trupps Anarchisten wurden zerstreut . In La
Coruna haben die Hafenarbeiter die Arbeit wieder ausgenommen .

In Madrid erschienen gestern abend nur vier Zeitungen. Die
eknzkgen , die den Ansstand in Madrid jetzt noch aufrechterhalten, sind
die Droschkenkutscher. Diesen wurde eine Frist von 24 Stunden ge¬
währt. Wenn sie während dieser Zeit die Arbeit nicht wieder auf¬
nehmen , wird ihnen der Fahrschein entzogen werden. Ministerpräsi¬
dent Canalejas sagte beim Verlassen des königlichen Palastes zu den
Journalisten» die ihn erwarteten: „Meine Herren , ich habe das Ver¬
gnügen, Ihnen mitzuteilen, daß der Ausstand überall beendet ist !"

_L Madrid, 22 . Sept . Ministerpräsident Canalejas konnte dem
König gestern Mitteilen, daß das Mitzlinge« des großen Ausstandes
nicht nur einen Augenblickserfolg der Regierung bedeutet, daß viel¬
mehr begründete Aussicht besteht, der gesunde Sinn der arbeitenden
Klasse des ganzen Königsreiches werde fortan sich von den Agitatoren
abwendc», die zum Schaden der heimischen Industrie und der Ent¬
wickelung des Landes in fremdem Aufträge tätig sind.

Die Wahle« i« Kanada.
c= Montreal (Kanada ) , 21 . Sept . Die neueren Wahlergeb¬

nisse bestätigen , daß die Majorität der Regierung sehr ge¬
schwächt aus dem Wahlkampf hervorgehen dürfte . Der Minister
Fielding , der Schöpfer der Reziprozitätsbill » ist unterlegen ,
ebenso die Minister Peaterson und Sir Frederick Borden . Da¬
gegen wurde in Halifax der Führer der konservativen Oppo¬
sition, Borden , gleichfalls nicht gewählt . Andererseits sind noch
die Minister Graufan , Fisher und der . Brbeitsminister
Mackenie King unterlegen . Durch die Niederlage der Re¬
gierung ist das Eegenfeitigkeits -Reziprozitätsabkommen im
Handelsverkehr mit den Vereinigten Staaten so gut wie ge¬
fallen.

Telegraphische Schisfsnachrichte«,
Mitgeteilt d . Generalvertr. Fr. Kern, Karlsruhe, Karlfriedrichstr . 22 :

Norddeutscher Lloyd. Angekommen am Donnerstag : „Scharn¬
horst " in Sidney , „Kleist" in Genua, „Berlin " in Genua, „Chemnitz"
in Baltimore . Passiert am Donnerstag : „Lützow" Vlissingen. Abge -
gangen am Mittwoch: „Würzburg " von Opporto; am Donnerstag :
„Soeben" von Genua , „Port" von Genua.
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Geschäftliche Mitteilungen.

— Hannover , 21 . Sept . Die Firma Continental -Caontchouc - und
Entta -Perchc -Compagnie gibt ein Zirkular aus , in dem sie u. a.
sagt : Eine ausländische Konkurrenz hat unterm 15. September d.
Js . eine Ermäßigung ihrer Verkaufspreise für Automobil-Pneuma¬
tiks eintreten lassen , und zwar beträgt die Ermäßigung gegenüber
den ab 15. Juni d . Js . gültigen Preisen für flache Decken bis zu
22 Prozent, für Gleitschutzdeckenbis zu 18 Prozent und für Schläuche
bis zu 30 Prozent . Paragummi fine hard notierte am 15. Juni d.
Js . 4/1 und notiert heute 5/—, ist also heute ca. 22 Prozent teurer
als Mitte Juni a . c . Hieraus ist klar ersichtlich, daß eine derartige,
bedeutende Herabsetzung der Preise durch die gegenwärtige Lage des
Rohgummimarktesnicht begründet ist. Nach den allgemeinen Markt¬
berichten kann mit einem wesentlichen Rückgänge des Rohgummi-
Preises in absehbarer Zeit auch kaum gerechnet werden . Demnach
bleibt nur die Annahme übrig, daß für die Ermäßigung der Preise
andere Motive bestimmend gewesen und die neuen Preise als Kampf¬
preise anzusehcn stns . Trotz der oben bezeichneten Marktlage haben
wir uns entschlossen, in die Preise der ausländischen Konkurrenz
einzutreten und überreichen . Ihnen beifolgend unsere Preisliste
Nr. 24 , die mit dem 20 . September d. Js . rn Kraft tritt , zur gefälligen
Bedienung und bemerken dazu höflichst, daß wir an den bewährten
Qualitäten unserer Motorreifen nichts geändert habe «'
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Die Entscheidungsschlacht im Uorpsmanöver der
28 . und 59 . Division.

(Don unserem Sonderberichterstatter .)
F .S . Ittlingen (A. Eppingen ) , 21 . Sept . Die Entscheidungs¬

schlacht der beiden Armeen Rot und Blau , die sich gestern nachmittag
bei Adelshofen getroffen hatten , wurde heute geschlagen und endete
mit einem glänzenden Siege der Blauen Armee der 28 . Division . Das

' Gesichtsfeld erstreckte sich vom Dorfe Richen nach Ittlingen , Reihen ,
nordöstlich Berwangen , Kirchardt , Bockschast und Krombach. Die
Rote Armee (39 . Div . s , die bei Lauterburg im Elsaß den Rhein über¬
schritten hatte und in östlicher Richtung sich nach Würzburg bewegte,
um sich dort mit weiteren roten Truppen zu vereinigen , sollte von der
Blauen Armee aufgehalten und wieder über den Rhein zurückver -
drängt werden . Diese Aufgabe ist glänzend gelungen durch die heute
von der Blauen Armee gelieferte Schlacht, bei welcher der Feind aus
seinen sämtlichen Posttionen verdrängt wurde und den Rückzug unter -
nchmen mußte , um auf Schwaigern , Eppingen und westlich rückwärts
zurückzugehen . Er wurde also zum zweitenmale energisch auf das
Haupt geschlagen , erstmals im nördlichen Elsaß und heute auf seiner
Heeresstraße in der Richtung nach Würzburg .

Böide Armeen , Blau und Rot , sind gestern abend zur Ruhe und
Stärkung ihrer Kräfte nach den gewaltigen Märschen übergegangen :
das Biwak wurde von Rot bei Eppingen und von Blau bei Sinsheim
und Steinsfurt bezogen. Der gestrige Abend war ein Borabend für
eine bevorstehende größere Schlacht. Die Hauptstreitkräfte von Blau
lagerten am Fuße des Steinsberges unterhalb des Aussichtsturmes bei
Weiler, 6 Kilometer südlich Sinsheim und in Sinsheim in der Nähe
des Bahnhofes 2 Regimenter Infanterie , das Jnf . -Regt . Nr , 40
und 111, sowie das Art .-Regt . Nr . 14 und 2 Dragoner -Regt . von Blau
biwakierten nordöstlich in nächster Nähe des Bahnhofes von Steins -
furt. In den Biwaks herrschte abends ein reges Leben, sowohl in
Sinsheim als am Steinsberg bei Weiler und am Ausstchtsturm da¬
selbst. Die Ruine Steinsberg war mit Vorposten besetzt . Von hier
aus bot fich dem Auge ein herrlicher Ausblick auf das ganze umliegende
Gelände und die Vorpostentruppen : die 3 . Kompagnie des Gren .-Regts .
Nr. 109, die zur Wache ausgeschickt war , konnte die ganze Gegend
übersehen und die Biwakfeuer südlich von rot und nördlich vvn blau
beobachten. Eine Telephonverbindung von der Höhe des Steinberges
war die ganze Nacht über in Tätigkeit zur Meldung über die Absichten
des Feindes nach dem Eros von Blau , das an zwei Stellen unterhalb
des Berges und in Sinsheim , ebenso in Steinsfurt am Bahnhof
lagerte.

Nach Mitternacht setzte ein leichter Regen ein , der die Ruhe der
Truppen jedoch nicht störte. Bei den Vorposten auf dem Berge am
Ausstchtsturm von Weiler und dem Eros von Blau machte sich reges
Leben bemerkbar , als die Stadtuhr von Sinsheim 3 Uhr schlug . Die
Truppen legten ihre Zelte zusammen und machten sich marschfertig,
dm gegen %5 Uhr den Biwaksplatz zu verlassen und in der Richtung
Weiler vorzugehen. Die 2. Kompagnie des Eren .-Regts . Nr . 109 be¬
setzte den Berg rechts und links der Straße nach Reihen in nordöstlicher
Richtung, das Eros lagerte noch etwas zurück. Die Znf .-Regt . Rr . 40
und 111» das Art .-Regt . Nr . 14 und die Leiden Drag .-Regt . Nr . 20 und
21 verließen um die gleiche Zeit ihren Biwaksplatz bei Steinsfurt , um
nach Grombach vorzugehen.

Die Rote Armee hatte bereits um '/-3 Uhr den Biwaksplatz Lei
Eppingen verlassen ; sie bewegte fich über Stebbach, Streichenberg ,
Gemmingen und Richen. Die gesamte Streitkraft von Rot legte sich
auf den Höhen von Richen, Ittlingen , Bockschaft, Reihen , rechtsseits
Grombach fest. Die Truppen von Rot waren auf einer Länge von
?l5 Kilometer miteinander verbunden und erwarteten den Angriff der
Blauen Armee. Auf dem äußersten rechten Flügel lagen das Jnf .-
Regt . Nr . 170 (Offenburg ) , Nr . 171 (Colmar ) : weiter rückwärts bei
Lockschaft und Kirchardt und oberhalb Jttlingens über dem Wald
lagen die Regt . Rr . 169 und 172 (Neubreisach) . Die drei Artillerie -
Regimenter Nr . 76 (Freiburg ) , Nr . 66 (Lahr ) und das Fußart .-Regt .
(Straßburg ) lagen verteilt auf den Höhen rückwärts in der Richtung
Wimpfen . Dies war die feindliche Aufstellung von Rot . Blau rückte
gegen 7 llhr weiter vor und durchquerte den Bannholzwald in der
Richtung nach Reihen und Ittlingen . Reihen wurde durchquert ; die
Eisenbahnlinie Sinsheim , Steinsfurt , Eppingen wurde überschritten .
Am Nordausgang vor Ittlingen setzte sich das Eren .-Regt . Nr . 109
500 Meter östlich gegen Kirchardt auf dem Bergrücken fest. Links
nebenan lagerte das Gren .-Regt . Nr . 110 . Das Art .-Regt . Nr . 50
nahm ebenfalls inzwischen Aufstellung auf der gleichen Höhe nördlich
gegen Reihen . Die feindliche Infanterie von Rot lag bereits auf
500—700 Meter den beiden Gren .-Regt . 109 und 110 gegenüber .
Mittlerweile war auch die Maschinengewehrabteilung des Gren .-Regts .
Rr . 109 aufgefahren und nahm Eefechtsstellung ein . Das 1. Bataillon
des Eren .-Regts . Nr . 109 bildete dis linke Flanke der beiden Eren .-
Regimenter «ich war am äußersten Ende bis gegen Höhe 266 vor¬
geschoben.

Es entwickelte fich mm bald ein
lebhaftes Gewehr - « nd Geschützfeuer .

Der Feind gab fich große Mühe und suchte mit aller Gewalt den
Angriff von Blau abzuweisen. Die Maschinengewehre wurden in
Tätigkeit gesetzt. Inzwischen waren feindliche Kolonnen vom Jnf .-
Regt . Nr . 169 , auf dem linken Flügel der Regimenter Nr . 109 und 110
vorgerückt . Bald folgten auch Truppen anderer feindlicher Regimenter
der Infanterie , um hier einen energischen Vorstoß gegen die blauen
Streitkräfte zu unternehmen . Teile des Jnf .-Regts . Nr . 169 versuchten,die Artillerie von Blau (Rr . 50) zu stürmen -.nd kamen auch auf
50 Meter an die Artillerie heran , als — gerade noch zur rechten Zeit

das t Bataillon des Erem -Regts . Nr . 109 den Versuch , das Feld -
art .-Regt . Rr . 50 im Sturme zu nehmen, vereitelte und die anstürmen¬
den 169er am Nordostausgang von Ittlingen außer Gefecht setzten .
Wenige Minuten später rückte das gerettete F «ldart .-Regt . Nr . 50
durch die Ortschaft Ittlingen zurück, um fich auf der Nordwestseite von
Ittlingen gegen Weiler , Höhe 227, festzusetzen und von dort ein leb¬
haftes Feuer gegen den Feind abzuschicken. Ebenso rückten die weiteren
Bataillone von 109 und das Eren -Regt . Nr . 110 samt der Maschinen¬
gewehrabteilung des Gren .-Regts . Nr . 109 gegen den Feind vor , um
auf 400 Meter ein anhaltendes mörderisches Feuer auf den Feind ab¬
zugeben. Die Jnf .-Regt . Rr . 111 und Rr . 40 auf dem linken Blauen
Flügel packten den Feind zwischen Kirchardt , Steinsfurt auf Höhe
233 und 266 an , ebenso das Feldart .-Regt . Nr . 14 . Beide Infanterie -
Regimenter , Nr . 40 und Nr . 111, griffen so tüchtig in den Kampf ein,
daß ihr mörderisches Feuer den Feind , die Jnf .-Regt . Rr . 170 und
Rr . 171, veranlatzte , über Treschklingen zurückzugehen und den Rückzug
anzutreten . Diese drei Regimenter von Blau hatten den Feind ver¬
drängt durch ihren energischen Vorstoß. Im Zentrum der feindlichen
Stellung wurde der Angriff auf Blau durch die Regimenter Nr . 109
und Nr . 110 energisch zurückgewiesen und auch hier gingen die feind¬
lichen Kolonnen zum Rückzüge über . Innerhalb zwei Stunde « war
der Feind auf drei Seiten geschlagen . Die Schiedsrichter
ließen das

Gefecht abbreche «,
nachdem fich die Blauen Truppen so energisch verteidigt hatten , und
den Durchbruchsversuch und die Zersplitterung von Blau verefteften .
Gegen 1410 Uhr war der Kampf beendet «nd das Signal .Salt "

gegeben .
Di « Kritik

währte längere Zeit . Währenddessen war ei« tüchtiger Platzregen
niedergegangen . Gegen % 12 llhr war die Kritik beendet . Die
Schlacht war zugunsten der Blaue « Arme« entschieden worden . Rot
konnte der vorzüglichen Stellung von sämtlichen vier blauen Infan¬
terie-Regimentern und des Jäger -Bataillons nicht standhalten und
wußte den Versuch , ein bei Würzburg gesammettes Heer von Rot zu

erreichen, aufgeben , um geschlagen den Rückzug nach dem Rheine an¬
zutreten . Kavallerie komAe sich während des heutigen Kampfes nicht
betätigen . Da der Regen den ganzen Vor - und Nachmittag anhielt ,
wurde das Biwak für heute abend aufgegeben : die Truppen zogen
in Notquartiere ab.

Um 'A3 llhr erst verließ Blau die eingenommene Stellung . Das
Eren .-Regt . Nr . 109 kam nach Bockschaft und Grombach, das Regt .
Nr . 110 nach Reihen , Nr . 111 nach Adersbach und Rohrbach , Nr . 40
nach Adersbach in Notquartier , Die 50er und 14er Artillerie , Blaue
Kavallerie usw . wurden in die oben genannten Ortschaften verteilt .
Der Feind (Rot ) zog sich nach Gemmingen , Eppingen und noch weiter
westlich zurück und bezog dort infolge de schlechten Witterung ebenfalls
Notquartier . Bald bewegten sich auf den verschiedenen Landstraßen
die Stroh - und Holzfuhrwerke nach den Notquartieren , die für das
Biwak bestimmt waren .

Die Schlacht ist noch nicht beendet; morgen erfolgt die Berfolgung
des geschlagenen Feindes . Diese wird jedoch unter markierter Flagge
unternommen , denn die Divisionen Nr . 28 und 39 — etwa 16 000 Mann
— rücken gegen den fliehenden Feind weiter vor , um ihn völlig zu ver¬
nichten. Den Feind stellen verschiedene Abteilungen , die den einzelnen
Regimentern entnommen werden, dar .

Damit sind die Korpsmanöoer in der 28. und 29. Division für 1911
erledigt . Das Militär erhält heute die eiserne Portion , die gestern
von der Proviantbagage verteilt wurde , sowie Stroh , Lebensmittel
usw . durch die Kompagniebagagen auf den Biwaksplätzen . Haupt¬
proviantämter für Blau waren in Sinsheim , für Rot in Eppingen er¬
richtet. Interessant war gestern abend die Anfuhr der Proviantbagage
zu den Biwaksplätzen , die bei jeder Armee eine Länge von 3 Kilometer
erreichte. Die Leistungen der Truppen waren ausgezeichnet. Der
Genuß von Bier , Wein oder Schnaps war streng verboten . Die Für -
örge des Sanitätsdienstes für etwaige Erkrankungen und Unfälle war
während der militärischen llebungen auf der Höhe, um sofortige Hilfe
zu leisten. Die Sanitätsformation war teils zu Fuß und teils zu Rad ,
die Aerzte zu Pferde . Die Telegraphen - und Telephon -Abteilung war
ebenfalls verbessert worden und verstärkt, um die Meldungen durch
Kavallerie zu reduzieren , was sich sehr bewährt hat . Flugmaschinen
bezw . Luftschiffe waren im Divistons - bezw . Korpsmanöver nicht ver¬
wendet worden . Den Aufklärungsdienst versahen lediglich die Tele¬
graphen - und Telephonverbände mit Hilfe von

' Kavallerie . Flur¬
schäden mußten nach Möglichkeit vermieden werden . Der Großherzog
nahm heute nicht an dem Gefechte teil . Die Befehlshaber beider
Armeen waren der kommandierende General des 14 . Armeekorps ,
Generalmajor von Hoiningen , gen . Huene (Blaue Armee ) und
Generalmajor Pavel (Rote Armee) . Morgen abend werden die
Truppen von Blau und Rot in Sinsheim bezw . Eppingen in die Bahn
verladen , um nach ihren Garnisonsplätzen wieder zurückbefördert zu
werden.

Gerrchtszeitung .
© ► Freiburg , 20 . Sept . Vor der Strafkammer wurde heute ein

außergewöhnlicher Fall verhandelt . Der Angeklagte war der 53 Jahre
alte Maurer Ignaz Stanzer aus Erinz (Tirol ) . Er wurde der
schweren Körperverletzung beschuldigt. Sieben Zeugen und zwei Sach¬
verständige waren geladen . Stanger wohnte schon längere Zeit hier ,
zuletzt in der Schloßbergstraße, wo er ein Haus erwarb . In diesem
nahm er eine Dirne in Miete auf . In der Nacht zum 18 . April wurde
er geweckt und hörte ein Geschrei : Hilfe , Mörder ! Er kleidete sich
nun dürftig an , ergriff im Hofe eine schwere Latte , eilte ins Vorder¬
haus und als er vor die Tür der Dirne kam , wurde diese aufgerissen ;
ein junger Mann trat aus dem Zimmer . Diesen Moment benützte der
Angeklagte, faßte mit beiden Händen das Holzstück und schlug mit
einem wuchtigen Schlage den Heraustretenden zweimal über den Kopf.
Beim ersten Schlage stürzte derselbe besinnungslos zu Boden und blieb
liegen . Als er die Wirkung seiner Tat erkannte und bemerkte, daß
der Getroffene ein ihm Unbekannter war , erschrak er ; Wasser wurde
herbeigeholt und der am Kopf blutende abgewaschen. Der Verletzte
war der ehemalige Kanonier Peter Jäger von Essen . Die Verletzung
war eine so schwere, daß er 14 Tage lang bewußtlos blieb und bei
seiner Entlassung aus dem Lazarett ein Krüppel war . Der Angeklagte
gab die Tat zu . Er wollte seine Schuld mit der Angabe mildern , zwei
Tage zuvor sei er von einem nicht Wohlgesinnten verfolgt und ver¬
prügelt worden , daß er das Bett hüten mußte . Er habe angenommen ,
dieser sei der Eindringling gewesen . Um ihn für die Prügel zu züch¬
tigen , habe er losgeschlagen. Zu spät erst erkannte er, daß es ein
anderer war . Der Staatsanwalt beantragte Verurteilung nach
§ 224 St .-E .-B . mit Zubilligung mildernder Umstände, der Verteidi¬
ger in erster Linie Freisprechung. Das Gericht verurteilte den An¬
geklagten nach § 224 mit Milderungsgründen zu 2 Jahren Gefängnis
und rechnete 1 Monat Untersuchungshaft an.

= Berlin , 21 . Sept . Der Stabsarzt Dr . Koch, von der
Königlichen Charits , der vom Kriegsgericht der 1 . Gardedivision
wegen fahrlässigen Entweichenlassens einer Gefangenen , der
Hochstaplerin und Konzertsängerin Wittenberg , genannt Bio -
letta , angeklagt war , ist nach langer Verhandlung freigesprochen
worden , weil das Gericht der lleberzeugung war , daß die Schuld
an den Einrichtungen der Charitö gelegen habe und nicht dem
Angeklagten zur Last gelegt werden könne. Der Anklagever¬
treter hielt die Anklage aufrecht und beantragte 200 Mark Geld¬
strafe evtl . 20 Tage Gefängnis .

vom Zutzballsport.
Karlsruhe, 21. Sept. Man schreibt uns : Von den Ligaspie¬

len am kommenden Sonntag dürfte wohl das zwischen dem Fußball¬
klub „Phönix" und dem Fußballklub Mühlburg auf dem Phönixsport¬
platz stattfindende, das meiste Interesse beanspruchen, kann man doch
als ziemlich sicher annehmen, daß die junge , stark aufwärts strebende
Mllhlburger Mannschaft bestrebt sein wird , ihr erstes Spiel gegen
einen Lokalgegner gleichzeitig zum ersten Ligaerfolge zu gestalten .
Und nach den in der letzten Zeit gezeigten Leistungen sind die Aus¬
sichten hierzu keinesweg von der Hand zu weisen. In guter Erinne¬
rung ist noch die zähe , energische Art , wie Mühlburg vor 14 Tagen
auf dem gleichen Platz das Entscheidungsspiel gegen Zuffenhausen noch
fast über eine Stunde über die normale Spielzeit hinausgehender
Verlängerung gewann. Auch das am vergangenen Sonntag gegen
ersten Fußballklub Pforzheim ausgetragene Spiel , in dem sich die
Mannschaften den alten Ligaspielern gegenüber als gleichwertig ,
teilweise sogar überlegen erwies , spricht sehr zu ihren Gunsten . Nach
alldem wird fich die Phönixmannschaft , die am Sonntag zum ersten-
male in ihrer diesjährigen Ligaaufftellung antritt , einem gefährlichen
Gegner gegenüber sHen, der ihr die beste Gelegenheit geben wird ,
ihre Neuausstellung zu erproben . Das Spiel beginnt um A4 Uhr .

Fußballverei » Straßburg - Allemanuia .
Auf Antrag Straßburgs wird das auf Sonntag , den 24. Septem¬

ber, festgesetzte Ligaspiel nicht, wie im Spielplan vorgesehen, in
Straßburg , sondern auf dem Platze des Fußballklubs „Allemamria "
bei Schloß Rüppurr — beginnend 344 Uhr — ausgetragen . Straß¬
burg ist es überraschenderweise gelungen , dem hiesigen Altmeister
„Phönix "

» gleich im ersten Spiel einen Sieg abzuzwingen und dem
Fußballverei « Freiburg auf dessen eigenem Platze ein unentschiedenes
Treffe» zu liefern . Zu seiner rühmlichst bekannten Verteidigung
scheint nach diesen Resultaten eine Verbesserung des Sturmes getre¬
ten, und damit die Kalamität , mit der Straßburg das letzte Spiel¬
jahr hindurch zu kämpfen hätte , gehoben zu sein. Auch „Allemannia "
hat fich im Sturm verbessert, und die Mannschaft , die gegen
Beiertheim antrat , ist offenbar in aufsteigender Form begriffen . Es
kann, umsomehr als Straßburg erstmals hierher kommt, der Besuch
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des Spiels , das sicher Interessantes genug bieten wird, nur empfoh -:
len werden .

Telegraphische Rursberichte
Frankfurt a. M.

(Anfangs -Kurse.)
Osterr. Cred.- A. 201. ' /«
Disconto Com. 184? /,
Dresdner Bank 154. '/,
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Lombarden 21? /«
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Frankfurt a. M.
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Paris .
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East Rand 3'/.
GoldfieldS 4 '/,
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Chicago, Milw . 114—
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South .Pac .Shar . 108'/«

oeqoeme «'

tescker

6 »

Ulster-Hut
Unerschöpfliche Auswahl
Unverwüstliche Qualitäten .
Besonders preiswert : : : :

Spezial - Sorten :
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Rabattmarken .
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echt engl . „Stormproof “

und deutscher Marken.

Hut - Mode - Haus

Zeume i*■
Kaiserstraße 125/127 .
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Der 22. deutsche Wechanikertag.
u .

& Karlsruhe , 22 . Sept . Die Verhandlungen des Verbandstages
für Mechanik und Optik wurden heute vormittag im großen Hörsaale
des Chemischen Instituts der Technischen Hochschule fortgesetzt .

Der 2. öffentlichen Sitzung , um 9 Ilhr beginnend , ging eine ge¬
schlossene Sitzung voraus . In ihr erfolgten vertrauliche Mitteilungen
und Besprechungen über wirtschaftliche Fragen .

Die 2. Sitzung eröffnete 1014 Uhr der Verbandsvorsitzende Dr .
Kratz - Hamburg . Es wurde sofort in die Tagesordnung eingetreten ,
die eine Reihe

Referate über Fachfrage «
verzeichnete. Zunächst sprach

Dr . Spuler - Karlsruhe über das Thema :
„Ultraviolette Strahlen und das An ge ."

Einleitend bemerkte der Redner , daß diese Frage besonders für
diejenigen Herren von Bedeutung sei , welche mit der Beleuchtungs -
frage zu tun haben . Er wies darauf hin , daß die von ihm behandelte
Frage in den Zeitschriften schon wiederholt erörtert worden sei . Dies
habe ihn veranlaßt , diese Frage selbst einem eingehenden Studium zu
unterziehen . Das Ergebnis dieser Studien bildete die Grundlage des
heutigen Vortrages , welcher u . a . behandelte di« Lichtquelle«, wie sie
auf das Auge einwirken und die Temperaturstrahlen der Lichtquellen.
Die Untersuchungen der verwendeten Lichtarten ergaben , daß das
Licht nicht zu viel ultraviolette Strahlen hat . Rein biologisch be¬
trachtet müßten die Leute , die sich sehr viel im Freien aufhalten ,
den schädigenden Wirkungen ultravioletter Lichtstrahlen ausgesetzt
sein . Das Gegenteil hat sich aber gezeigt. Diese Leute leiden nicht
unter Wirkungen ultravioletter Strahlen . Es ist also eine über¬
triebene Angst, die man vor diesen Strahlen hat . Das Auge des
Menschen war stets den ultravioletten Strahlen des Sonnenlichts aus -
gesetzt, ohne daß daraus schlimme Wirkungen hervorgerufen wären .
Wir brauchen uns daher vor den ultravioletten Strahlen nicht beson¬
ders zu schützen .

An das Referat schloß sich eine kurze Aussprache, die dem Aus¬
tausch der auf dem erörterten Gebiete gemachten Erfahrungen diente .

M . Tiede man «-Berlin hielt hierauf einen Vortrag über :
„Methodisch geordnete Zeicheumodelle für

Mechanikerklassen anFach - u. Fortbildungsschulen "

In seinen Darlegungen hob der Redner hervor » daß sich schon
lange ein Bedürfnis für methodisch geordnete Zeichenmodelle für die
Mechanikerklassen an diesen Schulen geltend gemacht habe . Es ist
aber bis jetzt noch nichts geschehen, um eine methodische Regelung
dieser Angelegenheit gemeinsam herbeizuführen . Deshalb ist es ge¬
boten, auf die Notwendigkeit der zu erstrebenden Einheitlichkeit hin¬
zuweisen. Durch methodisch geordnete Zeichenmodelle soll der Lehr¬
ling , der die Mechanikerklassen der Fach- und Fortbildungsschulen
besucht , auf den Wert des Zeichenunterrichts hingeführt werden . Es
dürfen aber keine Modelle verwendet werden , durch die der Lehrling
aus dem Zusammenhang zwischen Unterricht und Werkstätte heraus¬
kommt.

Der Redner führte eine Reihe von Modellen vor , wie er sie fürden fachlichen Unterricht für zweckmäßig hält . Er betonte dabei ,daß die gegebenen Formen nach geometrischen Grundsätzen zusammen¬
gesetzt sein müssen . Die diesen Teil seines Vortrages behandelnden
Ausführungen wurden durch verschiedeneLichtbilder ergänzt . Das
sehr instruktive Referat fand lebhafte Zustimmung .

In dem folgenden Vortrage sprach
Professor Dr . E i t n e r -Karlsruhe über

„Ein neues Spektrophotometer ".
Er erläuterte des Näheren die Zusammensetzung und Zweck¬

bestimmung des neuen Apparates , mit dem eine Meffung der Acht¬
stärke möglich ist, der auch als Spektrometer wie als Photometer be¬
nützbar gemacht werden kann. Der von Dr . Eitner konstruierte
Apparat bietet verschiedene neue Anwendungsgebiete .

An dieses Referat schloß sich die Borsührung einer neue« Matz¬
maschine und von anderen Feinwerkzeugen durch den Vertreter der
Firma Hammel, Herr Hammel in Mainz .

Die Versammlung erledigte sodann noch
geschäftlicheAngelegeuheiten .Ein Antrag des Vorstandes : 8 5 Abs . 4 der Satzungen dahin

zu ändern , daß die Zweigvereine fortan 6 Mk. für jedes ihrer Mit¬
glieder (statt bisher 5 Mk.) an die Gesellschaftskasse abzuführen haben,wurde ohne Debatte einstimmig angenommen.

Zu genehmigen war sodann die Vorlage derAbrechnungfür1910 und der Voranschlag für 1912 . Der Voranschlag siehtin Einnahmen und Ausgaben 8220 Mk . vor .
Die Abrechnung wie der Voranschlag wurden nach dem Berichtedes Schatzmeisters Handke - Berlin gutgeheitzen.
Rach der Wahl zweier Kasienrevisoren bestimmte die Versamm¬lung Leipzig zum nächstjährigen Tagungsort der „Deutschen Ge¬

sellschaft für Mechanik und Optik , worauf der Vorsitzende die Ver¬
sammlung mit Dankesworten , für die zahlreiche Teilnahme und regeBetätigung für die diesjährige Tagung Motz .

Oie Millionenunterschlagung in Augsburg.
— Augsburg , 22 . Sept . Die Direktion der Bayerischen Diskonto -und Wechselbank gibt über die Unterschlagungen des flüchtigen Pro¬

kuristen und stellvertretenden Direktor Hetzler nachstehende Erklärungab : „Sofort nach dem Bekanntwerden der Flucht Hehlers wurde vonder Badischen Anilin - und Sodafabrik an uns das Verlangen gestelltdie Forderung sofort anzuerkennen, widrigenfalls Klage gestellt wer¬den würde . Diesem Verlangen gegenüber machte der Vorstandgeltend , daß er demselben insolange nicht entsprechen könnte bis die
Sache genügend festgestellt und geklärt sei. Da aber seitens der Ver¬treter der Badischen Anilin - und Sodafabrik trotzdem an dem Ver¬
langen einer bestimmten sofortigen Erklärung festgehaltcn wurde ,konnte solche nur in ablehnendem Sinne erfolgen . Sobald die völligeKlärung des Falles erfolgt sein wird , wird es sich entscheiden , obeine Anerkennung der Forderung erfolgt oder solche bestritten wird .

"
Ferner teilt die Bank mit , daß die Unterschrift des stellvertreten¬den Direktors Friedrich Hetzler (Augsburg ) erloschen ist . und daßHerr Justin Lehmann , bisher Mitarbeiter der in Liquidation ge¬tretenen Firma I . Lehmann (Bamberg ) , in die Dienste der Bank

eingetreten ist und demselben mit dem Titel eines stellvertretendenFilialdrrektors Eesamtprokura für die Bamberger Filiale erteiltwurde .
ck . Mannheim . 22 . Sept . (Privattel . ) Die 56jährige

Hauptlehrerswitwe Marie Hetzler . geh. Heiny . die Mutterdes seit voriger Woche nach Unterschlagung von einer Mil¬
lion Mark verschwundenen Prokuristen der Bayerischen Hy¬
potheken- und Wechselbank, stürzte sich heute nachmittag aus
einem Fenster ihrer im zweiten Stock eines Hauses in U 5
gelegenen Wohnung . Sie war sofort tot . Man nimmt an,daß die Frau » die seit einigen Tagen infolge der Tat ihres
Sohnes an Melancholie litt , freiwillig aus dem Lebe« ge¬
schieden ist.

UnglücksMe.
----- Leipzig , 22 . Sept . (Tel .) In Espenhain bei Leipzig

überfuhr das Automobil des kommandierenden Generals des
9 . Armeekorps , General von Krrchbach , einen 11jährigen Kna¬
be«, der einen schweren Schädelbruch erlitt . Der schwer verletzte

Davis «he Presse .

Junge wurde in dem Automobil des Generals nach dem Leip¬
ziger Krankenhause gefahren .

— Kopenhagen , 22. Sept . (Tel .) In Seydis auf Is¬
land sind bei einem Orkan drei Fischerboote unter -
gegangen ; 2 0 Personen sind umgekommen .

M . Rom . 22 . Sept . (Privattel .) Infolge eines Wolken¬
bruches überflutete gestern am Vesuv eine zwei Meter hohe
Schlammasse die benachbarten Ortschaften . Die erntereifen
Weingärten sind vernichtet . In Torre Greco sind bisher
fünf Leichen ausgegraben worden , viele liegen noch unter
eingeftürzten Häusern . Die Bevölkerung flüchtet. Der Betrieb
der elektrischen Bahn und der Besuvrundbahn ist unterbrochen,
ebenso ist die Haupteisenbahnlinie an mehreren Punkten zer¬
stört. Bon Neapel sind Genietruppen und die Feuerwehr nach
Refina und Torre Greco beordert worden . In Refina find u. a.
mehrere Villen zerstört worden .

Die Cholera.
r= Budapest , 22 . Sept . Aus den Gegenden längs der Do¬

nau werden zahlreiche Erkrankungen an Cholera gemeldet . In
der Gegend von Fiume hat die Cholera stark zugenommen . Ins¬
gesamt sind dort 12 Personen erkrankt, von denen 7 starben.

— Konstantinopel , 21 . Sept . (Tel .) Die Cholera ist im
Abnehmen begriffen . Gestern und heute wurden 27 Erkran¬
kungen und 17 Todesfälle festgestellt , unter den Truppen
9 Todesfälle und 4 Erkrankungen . In dem eigentlichen
Krankheitsherd Haskoij , Bujukdera , Skutari und Kasiim
Pascha wurden seit Tagen keine Cholerafälle mehr verzeichnet .

= Beirut , 21 . Sept . In Damaskus erkrankten gestern aber¬
mals sechs Personen an der Cholera , fünf von diesen Fällen
sind tödlich verlaufen . In Mekka wurden innerhalb drei Tagen
231 Fälle konstatiert , davon 198 mit tödlichem Ausgang . In
Tripolis (Syrien ) ist die Cholera ausgebrochen ; zahlreiche Fa¬
milien flüchten aus der Stadt ._

Kandel und Derkehr.
m . Radolfzell , 29 . Sept . Der 2«. Zentralzuchtviehmarkt des

Verbandes der oberbadischen Zuchtgenossenschaftenwurde am
_

18. und
19 .- d . Mts . hier abgehalten und war sehr stark befahren . Die Zufuhr
betrug nämlich 1086 Zuchttiere : 511 Fairen , 547 Rinder und
Kalbinnen und 28 Kühe. Hievon kamen zum Verkauf 240 Farren ,
288 Rinder und Kalbinnen und 9 Kühe, insgesamt also 537 Stück
oder rund die Hälfte der Zufuhr . Der Handel gestaltete sich nicht so
lebhaft wie im Vorjahre ; die Käufer hatten bei der großen Auswahl
und den auch für Zuchtvieh gesunkenen Preisen verhältnismäßig
leichte Arbeit . Für Farren schwankte der Erlös je nach Alter und
Qualität zwischen 450 und 1125 <M. pro Stück ; Rinder und Kalbinnen
galten 250—902 M und Kühe 500—775 <M . Der Gesamterlös aus
den 537 verkauften Tieren belief sich auf 243195 Jl . Davon entfallen
22 000 M auf die 60 zur Verlosung angekauften Rinder u. Kalbinnen .
Die verkauften Tiere gingen nach Baden , Württemberg , Elsaß -Loth¬
ringen , Hohenzollern, der Rheinpfalz , Schweiz und dem Rheinland .
Außer den zahlreichen Käufern und Verkäufern waren zum Besuch
des Zentralzuchtviehmarktes erschienen die Herren Ministerialrat
Arnold und Oberregierungsrat Dr . Hafner vom Ministerium des
Innern , Geheime Oberregierungsrat Salzer als Präsident des bad.
landw . Vereins , Landestierzuchtinspektor Dr . Stang aus Straßburg ,
sowie Vertreter der bad . Landwirtschastskammer , der K/eisansfchüsss
Konstanz, Villingen und Waldshut u. a.

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie und Hydrogr.
vom 22 . September 1911 .

Die gestern vor der südnorwegifchen Küste gelegene Depression ist
zwar etwas nach Norden weiter gezogen, doch besteht das Teilmini¬
mum übch der Nordsee noch; auch auf dem Festland i,i die Luftdruck¬
verteilung sehr ungleichmäßig, insbesondere scheint über Frankreich ein
flaches Minimum zu liegen . Eine Depression naht sich den britischen
Inseln , eine weitere befindet sich über Oberitalien . Hoher Druck
lagert noch über Nordosteuropa . Das Wetter ist in Deutschland meist
trüb geblieben , nachdem gestern allenthalben Regen gefallen ist. Die
Temperaturen sind erheblich zurückgegangen. Das meist trübe küßle
und zu Regenfällen geneigte Wetter wird voraussichtlia , anhalten .

Wrtterungsbeobachtunqen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

September
Baro¬
meter

Ther -
momt .
in C.

Absol .
Feucht .mm

Feuchtigk .
in Proz . jjtWind Himmel

21 Nachts 9** U. 744 .6 12.6 8 .7 81 WSW heiter
22. Mrgs. 7M U. 745 .4 10.1 8.1 88 SW > bedeckt
22 . Mitt. 2 -° U. 746 .3 15.0 8.5 67 NO *

Höchste Temperatur am 21. Sept . : 17,1 ; niedrigste in der darauf¬
folgenden Nacht : 8,2 Grad .

Niederschlagsmenge am 22. Sept ., 7.26 llhr früh : 2,1 m

Wetternachrichten aus dem Süden am 22. September 7 Uhr früh :
Lugano bedeckt 12 Gr ., 65 mm Regen , Florenz heiter 18 Gr .,

Rom wolkig 19 Grad .

Spielplan des Grofth . Hoftheaters Karlsruhe .
In Karlsruhe :

Samstag , 23 . : B . 2 . „Der Herr Verteidiger ", Groteske in 3 A .
v . Franz Molnar und Alfred Halm . %8—%11.

Sonntag , 24. 0 . 3. „Tamrhäuser und der Sängerkrieg aus Wart¬
burg" in 3 A . von Richard Wagner . 6—10.

Dienstag , 26 . A . 5. Glaube und Heimat , die Tragödie eines
Volkes in 3 A. von Karl Schönherr . y28 bis geg . % 10.

Mittwoch , 27. : 1 . Vorst, auß . Abonn . Auf Allerhöchsten Befehl.
Festvorstellung aus Anlaß der 83 . Jahresversammlung der Gesellschaft
Deutscher Naturforscher und Aerzte : Der Widerspenstigen Zähmung ,
komische Oper in 4 A . von Hermann Eötz . !48—% 11 . lieber das Haus
ist bis einschließlich 3. Rang Höchsten Orts verfügt .

Freitag , 29 . : B . 4 . Das Glöckchen des Eremiten , komische Oper in
3 A . von Stinte Mailhart . Rose Friquet : Lisbeth Durman a . E .
^ 8—1411.

Samstag , 30 . : C . 5. Eötz von Berlichingen mit der eiserne« Hand,
ein Schauspiel von Goethe. (Neue Einrichtung des Karlsruher Hof¬
theaters .) 7 bis nach % 11 .

Sonntag , 1. Oft . : A. 6 . Othello, Oper in 4 A. von Verdi . %7 bis
geg . % 10.

Montag , 2. Oft . : B . 5 . Zum erstenmal : Der Arzt am Scheideweg,
Komödie in 5 A. von Bernard Shaw . %8—10.

In Baden - Baden :
Freitag , 29. : 2. Borst , auß. Abonn . Zum erstenmal : Der Herr

Verteidiger , Groteske in 3 A . von Franz Molnar und Alfred Halm.
8—10 . _ _ _

I
M KÖNIGL . M »W SELTERS d

Rein natürlich gefüllt unter Staatskontrolle .

Museumssaal — Karlsruhe .

6 Abonnements- Konzerte
des

er Streitfimiartetts
Deman — Bliltlmann — Möller — Schwanzara.

Mitwirkende :
Gesang : Hofopemsängerinnen Frau Lauer -Kottlar und Fräul . Maro.
Bruntsch . Klavier: Fräulein Zofja Bernsteinowna, Fräul. Klara Faiät
und Frau Hedwig Marx-Kirsch, sowie die Herren Prof . Karle, Otto
Seelig , Heidelberg, Werner von Biilow , Braunschweig ; ferner die
Herren Kammermusiker Hubl (VioL), Lauberer (Viola), Grüschow
(Kontrabaß ), Hofmusiker Weimershaus (VioL) und Trautve '.ter (Cello).

Programm :
L Abend .

Beethoven .
Harfenquartett Es -dur , Op. 74,Irische Lieder für Gesang, VioL,Cello u . Klavier,
Streichtrio -Serenade , Op. 8, für

Violine, Viola u . Cello.
H. Abend .

Haydn -Quintenquartett , D-moll,
Op. 76 Nr . 2,Mozart-Streichquartett , D-dur ,

Schubert -Forellenquintett .
III. Abend .'Woyrsch -Streichquartett , A-moll,

Faißt -Sonate für Klav . u . VioL,
von Dusch -KlavierquartetL

IV. Abend.
Bruckner -Streichquintett ,
Cesar Franck -Sonate , A-dur , VioL

u . Klavier,
Beethoven -Sfreichquintett , C-dur ,

Op. 29.
V. Abend.
Brahms .

Streichquartett , A-molL Op. 51,2 Gesänge, Op. 91, f. Altstimme ,
Viola u . Klavier ,

Klavierquintett , F-moll, Op. 34.
VI. Abend .

Schumann -Streichquartett , F-dur ,
Mendelssohn -Oktett für Streich¬

instrumente .
Abonnementspreise für alle 6 Abende : Saal I. Abt , numeriert
Mk. 18.—, Saal IL Abt ., numeriert , Mk. 14 .—, Saal , offen, Mk. 10 .—,Galerie, numeriert Mk. 10 .—.

Die verehrten vorjährigen Abonnenten haben bis zum Donnerstag,
den 28. September, das Vormerkrecht zu den Plätzen.

Einzelpreise : Saal I. Abt. numeriert , Mk. 4 .—, Saal H. Abt .,numeriert Mk. 3 .—, Saal , offen, Mk. 2 .—, Galerie numeriert Mk. 2.—,
Galerie,Reffen, JVIk

. 1- ÜMlMÄlklldSIIÜl . iillgÜ KöOtZ ,
Kaiserstraße 114 — Telephon 1850 — Konzertkasse 9—1, 3—6 Uhr

und am Konzertabend an der Kasse zu haben . 14578

Bl

Religiöse Vorträge L»?.?°LLL
Sonntag , den 84 . September , abends 8 Ubr :
Thema : „ Wer ist des Mensche « Nächster " ?

Redner : Registrator Walter . Groß -Gerau u . Andere.
Montag , den 25 . September , abends 8 1/2 Uhr :
Thema : „Wie werde ich reich" B30105

Redner : Prediger Wächter aus Frankfurt a . M. u . Andere.
Jedermann herzlich willkommen. — Eintritt frei .
An den beiden Tagen , im gleichen Saale findet eine Konferenz statt.

Sonntag . 10 Uhr vorm., 3Uhr nchm. Montag . 9st,Uhr vorm ., ö^ Uhr nchm.
Thema : „Das N erhalten der Kinder Gottes in diesen Tagen des Derfülls"

Empföhle 1
für morgen Samstag

prima Rindfleisch 76 Pfg .
Kalbfleisch 8« Pfg .
prima junges Schweine -
fleisch,Kotelett «.Braten 88 Pfg .
Bauchfleisch 70 Pfg .
gesalzene Rippchen 88 Pfg .

Ä . Nagel ,
Letzter Stand , Zähringrrstraste .

Gutgehendes

Mnlnlmren- mü
lIMnlchiMW
seit Jahren bestehend , in

I feinster Lage von Karls - i
ruhe , ohne direkte Kon - 1
kurrenz , ist per sofort oder
später zu vermieten od . mit
Haus zu verkaufen . Er -

j forderlich ca . 5 000 Mark . |
Näheres durch 14621
Emil Schäfer ,

I Karlsruhe »Bismarckstr.33a I

Möbel
wegen Verkleinerung des Haushal¬
tes billig zu verkaufen :

1 schöner Schreibtisch, Kanapee,rotbraun , 1 Waschkommode , 2 ein¬
fache Waschtische , 1 Waschtisch ,
groß , mit 2 Schubladen . 3 Chif-
fonnieres , 2 Nachttische , 1 Näh¬
maschine (Pfaffl , 1 Küchentisch ,
verschiedene Stühle , 2 Bettladen
mit Rost, Matratze und Polster ,
1 vollständiges Dienstbotenbett , 2
Ruhesessel u . sonst verschiedenes.

Pianino ,
neu , Eichen , mit Perlmul tereinlage
und Panzerstimmstock, billig zu ver¬
kaufen . 14622 . 3.1

Kaiserstrotze 181. 3 . Stock .

Transport-
Dreirad

sofort billig zu verkaufen.
Kaiserstratze 191

14538 im Laden.

Wer
tlms in kaufen sllcht,
(Inns j» nerhanfen Hut,
eine Eielle snchl.
eineElellejn »ergeben hol,
elwns in mieten sich!.
elwnS p oermieten hat
inseriert am erfolgreichsten und

billigsten in der

Badischen Presse
Expedition :

Ecke Lammstratze und Zirkel .

über Markt von Karlstr .
•üCUUml zur Amalienstr ., Kaiser-
allee, Uhlandstraße zur Göthestraße
2‘ ls Mir . Wersten Einsatz . Abzug,
geg . Belohnung Göthestr. o2, IV. Itm

Mserei-Leckuf.
In einem Weinbau treibenden

Marktflecken Mittelbadens ist ein
Wohnhaus nebst Oekonomie »
gebände . in welchem schon lange
Jahre eine gutgehende Küferei be¬
trieben wurde , unter günstigen Be¬
dingungen z« verkaufen . Daselbst
kann auch eine gut erhaltene Wein¬
pumpe . sowie sämtliche Küferwerk¬
zeuge miterworben werden.

Beide Teile werden aber auch ge¬trennt abgegeben. Bei diesem An¬
wesen befindet sich noch ein ca. 14
Ar großer Obstgarten » der sich zu
Bauzwecken eignet . Einem tüch¬
tigen Küfer bietet sich hier beste
Gelegenheit zur Gründung einer
sicheren Existenz.

Angebote wolle man richten unter
Nr . 9186a an die Expedition der
„Badischen Presse". 3.1

Großen Küchentisch billig abzu¬
geben. 3330101

Schillerstraße 33IV ., rechts.

wird in gewissenhafte
12 « >« > 1 Pflege genommen.

} IIUCffert unt . Nr . 9033a
an die Expedit, der

„Bad. Presse" erbeten .
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Kervseise
garantiert vollwichtig ,

mit Pressung

»UmMch-SeHe
"

■7 $ .
' 30 * «°-

ohne Pressung mit 10 °|0
Einschnitt :

weiße . OO
2 Stück

gelbe , 07
2 Stück äi m

Pfg .

Pfg .

Spezialität r
ls . Is.

Spur-Kernseife
„Heim - Seife

"
Stück 12 Pfg .

SWerseise
gelbe Glyzerin ,

Pfd . 20 Pfg .
Weiße Salmiak ,

Pfd . 22 Pf «.

ReiS-MM
offen, Pfd . 30 d !- .

Krßnie-StärKe
Hoffmann

' ''
»Zü

' 20 M »

MWrpW
Paket 4 Pfg.

Bleilh -SM
W 8 Pf-.

Seifenpnloec
ÄSfe, 4 S*-

Spezialität :

..MmKli -
SeifcnpulDct

eigene Packung,

Paket 1A Pfg .

zeltlWeiiniehl
Pfd . 10 Pm -

Max
ganz oder gemahlen ,

125 Gramm - m ,
Paket IV di «-

offen . Pfd . 20 dkg.

SWrgellelne»
grob, fein oder mittel

Blatt -4 - Pia -

Ia .

MoKnIM
schnell trocknend, in ver¬
schiedenen Farben ( laut
Musterkarten , die in den
Filialen zu haben sind)

2 Pfd .- ftir
Dose « 9 SP Pfg.

Ia .

Mi>enn>ichse
gelb oder weiß'St 40

■/.

2 Pfd .-
Dose

Pfg.

70 Pfg .

I »ö
I Mk .

SlahlWne
fei«, mittel oder grob

32 Pfg.
10 Pfg .

st . Pfd, -
Paket

' /. Pfd -
Paket

KOniieM
geruchlos, harzt nicht,staubt nicht
Orig .- ‘ I, Literkanne

00 Pfg.
(Kanne 10 Pfg . zurück)

PntzWer
Ift Pia -

gute, von Iw an

MseWrslen
Stück Pfg .

SilhttW ^
Pfd . 3 Pf ». Z

Plm« rini>e
P . r«t 8 Pf .

d»
9
3
PC*

o

Pfannkuch & Co

Von der Reise zurück .
Sprechstanden : 8—9 a. 2 ’/«—4 , ausgenommen Samstags

und Sonntags. 13769

Dr. Cramer,

TaMr - Wtiit
I . Heppes , Herrenstraße 25

Einzel -Unterricht , Mittag - unb Abendkurse. Zu
Ende September u . Anfang Oktober beginnend .
Kurse erbitte baldgefl. Anmeldung täglich von
7 Uhr morgens bis abends 8l |2 Uhr . Verlang .
Sie Prospekt . 13218 *

CHAMPAGNE
EPERNAY

Jeder Mann seine eigene Waschfrau !
Evei’üean Original Damäsclie

he . welche ganz unmöglich von nicht imprägnierter
herdet werden kann, ist nicht nur für den, der

. hen muß , sparsam zu wirtschaften , unentbehrlich , sondern auch
für jeden, dem daran gelegen ist, stets in tadelloser weißer Wäsche zu

diese abwo
Leinenwäsche untersck

sehen muß , sp

führe ich hierin ein große- Lager. 13818
Goldene Medaille Brüssel 1910 .

Nur zu haben :

Knrlsrnhe i. 8.. Kaiserstratze 40.
Prompter Versand. Prospekt gratts .

Billiges Schweinefleisch!
Ganz besonders empfehle auf morgen , Samstag , sowje Diens¬

tag und Donnerstag auf dem großen Markt , zweitletzter Stand Zäh¬
ringerstraße , beim Rathaus, Ludwigsplatz : Eingang Erbprinzen -
straße» sowie Laden Rheinstraße Nr . 19 :
Rückenfettu . Bauchfleisch , frisch oder mild gesalzen, per Pfd . v . 68 ,$ an ,Braten u . Koteletts , auch mager Gesalzenes „ „ „ 84 „ „
Frisches, schön mageres Hackfleisch „ . „ 80 „ „
Leber, Herzen und Zungen ,. „ „ 70 „
Hausmacher - Griebenwürste per Stück 8 10 Stück 75 .3 . sowie
feine Frankfurter Fleisch - und Leberwürste billigst,
garantiert reines Schweineschmalz ohne jede fremde Beimischung 80 4
17179 .26 .9 Karl Bommert .

P Neuer Wein

Süsser Most
Heute wird geschlachtet

Rn‘ “ - *“ (Mita Ser „Saiischm SrcffeM

Feuerversicherung .
Größere Generalagentur

am Platze sucht sofort oder
auf 1 . Oktober
jungen Beamten

zum Entwerfen von Doku¬
menten . Offerten unter
O. 3841 an Haasen -
steiu & Vogler A . * G -,
Karlsruhe . 14440 .2.2

Ettlingen. "E
Ein schöner , junger , sprungfäh .

Ziegenbock
sn Verkaufen . Schöllbrvnnerstr . 36.

W . Schlafzimmer,
ein vollständiges , gutes , bereits
neu . ist ganz billig zu verkaufen .

Zähringerftraße 24, III . 12723 *

Au verkaufen :
Eine Anzahl Uniformen , Livree«,
verschiedener Art , paffend für Der-
leihanstalten . B30088

Lrauerstraße 3, III ., rechts.
Billig zu verkaufe»

ein schwarzer Rock - Anzug,
ein Ueberzieher , weniggetragen
Amalienstr . SS. eine Treppe , bei
Doll . Händler verbeten !B2994S

Die Gemeinde Langenbrand im
Murgtal (Badens verkauft im
Submiffionsweg das Hiebsergeb¬
nis ihres Gemrindewaldes für das
Jahr 1911 , bestehend in zirka 1500
km. Nadelstämme I . bis VI . Klasse
und Nadelabschnitte I . bis III
Klaffe mit unverzinslicher Borg
frist bis 1 . Februar 1912.

Angebote wollen nach Klaffen
getrennt pro im . schriftlich ver
schloffen, mit der Aufschrift . An¬
gebot auf Nutzholz " bis längstens
Donnerstag , den 28. September
1911, vormittags 10)4 Uhr , auf
dem Rathause dahier eingereicht
werden, woselbst die Eröffnung
stattfindet , und die näheren Be
dingungen bekannt gegeben wer¬
den. Die Hölzer können per Bahn
abgeführt werden.

_ Waldhüter Fritz hier zeigt
sämtliche Hölzer auf Verlangen
vor. 8056a

Langenbranb , 11 . Sept . 1911.
Der Gemeinderat :

Th . Bauer , Bürgermeister .
Klumvv, Ratschreiber

Hschbauarbeiten.
Zur Erstellung eines Abort- u.

Hauswirtschaftsgebäudes auf der
Station Knppcnheim vergeben
wir nach Maßgabe der Verord¬
nung Gr . Finanzministeriums
vom 3 . Januar 1907 im öffent¬
lichen Wettbewerb die Grab -,Maurer - , Zimmer - , Dachdecker- u.
Schlofferarbeiten.

Zeichnungen und Bedingungen
liegen auf unserem Hochbaubüro,Bismarckstraße Nr . 4 , Zimmer 14,
zur Einsicht auf , woselbst auch
Angebotsformulare an persönlich
erscheinende Bewerber abgegeben
werden. Die Zusendung der
Unterlagen nach auswärts findet
nicht statt .

Die Angebote sind portofrei und
mit der Aufschrift „Angebot auf
. arbeit für Abort- und
Hauswirtschaftsgebäude in Kup¬
penheim" versehen spätestens bis
Mittwoch, den 4 . Ottober l. Is .,vormittags 10 Uhr, an die Unter¬
zeichnete Stelle einzureichen, um
welche Zeit die Eröffnung der
Angebote stattfindet . 9151a

Zuschlagsfrist 3 Wochen.
Rastatt , den 18. Sept . 1911.

Er . Bahnbauinspektion.

Holzverkauf.
Die Gemeinde Forbach verkauft

im Submiffionsweg das Hiebs¬
ergebnis von Sägholz aus ihrem
Gemeindewald zirka 2500 bis 3000
Festmeter Sägholz I . bis VI . Kl.,
Abschnitt I . bis III . Klaffe für das
Jahr 1911 am Donnerstag , den
28. September d. Is ., vormittags
11 Uhr. Die Angebote sind schrift¬
lich nach den einzelnen Klassen in
ganzen Prozent zum besagten Tag
und Stunde porwfrei und mit
entsprechender Aufschrift versehen,
bei dem Gemeinderat dahier ein¬
zureichen.

Die Eröffnung findet zur glei¬
chen Zeit im Rathaus dahier statt .
Bemerkt wird, dich sämtliches
Holz gehauen und eingesehen wer¬
den kann. 9160a

Forbach , am 21 . Sept . 1911.
Gemeinderat :

B. M. D i e t e r l e.
Vdt . Fritz

Im bad . Oberland , Garnison¬
stadt. ist eine Senffabrik mit elekt .
Betr ., alles aufs beste eingerichtet,mit großer sicherer Kundschaft .Vorräten rc ., samilienverhältnisse
halber sofort zu verkaufen. Für
schnell entschlossene Kaufliebhaber
sichere, gute Existenz, da Geschäft
bedeut, erweiterungsfähig .

Offerten unter Nr . B29633 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

WMM . K'K '
VWS

verkaufen. Anzusehen 12—2 Uhr,
abends 6 Uhr. B30102

Zäbringertzr . 79, 2. Stock.

Gfregremvarf
'

0/e6esfe Zedscfirff/ürdaygrefalrfefen
/sfnacddem l/rfedder Presse efleydopatsscfirft

Der TT/rmer
Proöp/fe/r/n den Puc/rPancfä/rr &en cendaom
Uerfa? , Sfuffgar/a *

MERKUR

Handelslehranstalt und
Töchter handeis schule

„MERKUR “
Karlsruhe

Kaiserstr. 113 (Ecke Adierstr .) lelepli . 2018
Größtes und ältestes derartiges Institut am Platze .

Prima Referenzen . Gegründet 1903 . 7 Lehrer.
Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufm. Lehrfächern und Sprachen für Damen und Herren.

| Am 2 . Oktober beginnen 3 -, 4 -, 6 - und S >monatl . Kurse . J
(Winter -Semester )

in Schönschreiben, Rundschrift , Buchführung (einfach , doppelt und amerik .), Stenographie (Gabelsberger und
Stolze-Schrey) , Maschinenschreiben (26 erstkl . Maschinen ), kaufmännisches Rechnen, Kontokorrentwesen,

Korrespondenz , Wechsel - u. Scheckkunde , Handeislehre , Kontorarbeiten, Bank- u. Börsenwesen etc .
Eintritt zu einzelnen Kursen jederzeit,

Sprachkurse inDeutsch , Englisch, Französisch, Italienisch . Honorar massig.
Tages - und Abendkurse .

Vollständige Ausbildung für den kaufmännischen Beruf.
_ u Vorbereitung für das Einjährig -Freiwillfge -Examen . - -- ---- ----

Ausführliche Auskunft und Prospekte gratis durch die Direktion. 14633

J . Goldfärb
Kriegstrasse 30 .

14163 .8.3

Alle Herbst- und Winter - Neuheiten in
Paletots , Ulsters, Raglans , Frack- und
Smoking -Anzüge, engl. Herrenmode-Artikel
sind, in reidier Auswahl eingetroffen . Der Modeberidit . Ele¬
ganz " ist ersdtienen und wird auf Verlangen postfrei zugesandt .

Schwimmbad .
Für Damen u. Mädchen geöffnet

„Werktags vormittags 9—11
Uhr nnd nachmittags '/,3
bis J/«f> Uhr, sowie Freitags
v. 6—*1,8 Uhr, mit Ausnahme
Samstag nachmittags, *

Für Herren u. Knaben geöffnet :
„Werktags vormittags .von
V,8—9 Uhr nnd 11—1 Uhr,
nachm , */,5—8 Uhr. Freitags
nachm, nur bis 6 Uhr, so¬
wie Samstags nachmittags
i/,3 — 9 Uhr und Sonntags
vorm. '/,8 —12 Uhr,* 12750

Damen- und Herrenfahrrad
Freilauf ) billig zn verkaufen .
130035 Durlacherstraße 59, III .- lirtll l llMII

Binde r -Kurha us

Aufsicht bei ehrisit

Vorst

Ich suche
für einen ehrt ., braven, verheirat .
Mann (gelernt . Kaufm.), der auf
ärztl . Anraten seine Stellung bei
mir verlassen u . sich zur Erhalt , s.
Gesundheit eine Position schaffen
soll , in der er viel im Freien sein
kann, leicht mitzuführende bessere

Haufier -Artikcl .
Betr . würde event. auch gute Ver¬

tretung für Privatkuudschaft mit
übernehmen . Kaution k. aest . werd.

Offerten unter Nr . 9188a an die
Exped. der »Bad. Presse" erb. 2.1

Zu verkaufen : fast neuer , 2tür .
Kleiderschrank 23 Mk., Küchenschrk.
12 Mk . , Nachttisch 4 Mk., Wasch¬
kommode 12 Mk. B30106

Ublandstr. 12, Part.
Kinderwagen , bereits neu. sehr

billig zu verkaufen. B29696 .2.2
Mnhlbnrg . Rheinstr. 10. patt.

V/ ' * ” straße Nr . 11 (Ecke
Kriegftraße) zu verkaufen . 10263*

Nähere? Rüppurrerstraße 48 . II.

Gelegenheit.
Ein gut erhattener
W Flügel "MW

ist wegen Platzmangel zu jedem
annehmbaren Preis zu verkaufen .

SchieMtte Baden-Baden , l
» 30064 .2.1 Telephon 502.

Grösstes Lager

Karl Fr. l.Müiler
Amalienstr . 7.

Bestes Fabrikat .
Repar .- Werkstätte

Gebrauchter Ladenschrank und
Ladentheke sofort billig zu ver¬
kaufen. B30082

Schirmfabrik W . Kern ,
Kaiserstraße 139.

Pferdegeschirre.
1 Zweispänner in Neust, silb.-plätt ^
1 Einspänner „ „ „
noch gut erhalten , werden billig :
abgegeben . 14634—,
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Uersammlungen und Kongresse .
‘H Karlsruhe, 22 . Sept . Die Ortsgruppen Badens im Ver¬

bände von Zivilanwärter des Deutschen Reiches beschlossen in ihren
Sitzungen die Gründung eines badischen Landesverbandes , welche am
15. Oktober d . I ., nachmittags 3 Uhr , im Saale des Hotel Friedrichs¬
hof stattfinden wird . Alle Zivilanwärter Badens sind hierzu herz¬
lich willkommen.

s Mannheim , 20 . Sept . Am Sonntag den 24 . September findetim kleinen Saal des Saalbaues hier eine öffentliche Eisenbahnerver¬
sammlung statt , in welcher Landtagsabgeordneter Prof . Hummel -
Karlsruhe referieren wird .

A Brühl , 21 . Sept . Am Sonntag , 24 . September , wird hierselbst
der diesjährige Eautag des Untrrpfalzgaues des Landesverbandes
der bad. Gewerbe- und Handwerkervereinigungen stattfinden . Die
Verhandlungen beginnen um 2% Uhr im Saale des Gasthauses zum
Ochsen . Den Verhandlungen geht vormittags 11% Uhr eine Gauaus -
schuhfitzung in der Bahnhofwirtschaft vorauf .

tzi Heidelberg, 21 . Sept . Am Sonntag , 1 . Oktober , nachmittags
2 'A Uhr findet der Abgeordnetentag des Militärvereins -Verbandes
hier in den Räumen des „Faulen Pelz " statt .

% Gaiberg (31 . Heidelberg ) , 21 . Sept . Schon seit längerer Zeit
ist Bürgermeister Schneider bemüht , in hiesiger Gemeinde das Interesse
für einen Eewerbeverein zu wecken. Am Sonntag , den 24. September ,
soll nunmehr eine Versammlung der Handwerker und Gewerbetrei¬
benden stattfinden , in welcher Gewerbelehrer Mack-Heidelberg einen
Vortrag über Nutzen und Notwendigkeit der Organisation halten
wird .

□ Bühl , 21 . Sept . Die satzungsgemäße Generalversammlung
des „Allgemeinen Bad . Lehrer -Witwen - und Waisen -Stifts " findet
am 30. September 1911 hier im Fortunasaale , nachmittags 3 Uhr ,
statt mit folgender Tagesordnung : Begrüßung der Versammlung ;
Bericht der Vorbereitungskommisston ; Bericht des Obmannes über
den Stand des Stifts ; Bericht des Stiftsrechners : Bericht der Prüf¬
ungskommission; Verbescheidung der eingegangenen Anträge ; Fest¬
setzung der Bezüge für 1911, 1912 und 1913 ; Wahl der Prüfungs¬
kommission ; Bestimmung des Ortes der nächsten Generalversammlung .

e Offenburg , 21 . Sept . Die am letzten Sonntag hier stattgefun¬
dene Landesversammlung der Wagenausschreiber war schwach besucht .
Die Erschienenen, die größtenteils Delegierte waren , beklagen die
Einteilung der Wagenaufschreiber in die niederste Gehaltsklasse . Ab¬

gesehen davon , daß der Gehalt nicht ausreiche zur Ernährung einer
; Familie in normalen Verhältnissen , daß eine Familie bei abnormalen
Verhältnissen alsbald in bitterste Not geraten und bald Schulden
machen müßte, in eine Notlage komme , aus der sie nur mehr schwer
oder überhaupt nicht mehr herauskommt , dürfte der jetzige Dienst der
Wagenaufschreiber , der nach der neuen Zugsabfertigung mit ihrer
Amtsbezeichnung nichts mehr gemein hat , höher gewertet werden . Die
Versammlung sprach das Verlangen aus , daß die Gehaltsverhältnisse
gebessert werden , sei es durch Ueberführung in X 2 oder durch Ge¬
währung einer Zulage . Die Versammlung erklärt sich mit den dies¬
bezüglichen Beschlüssen der Landeskonferenz der unteren Eehaltsklassen
einverstanden und spricht die Erwartung aus , daß die Anträge bald
von Erfolg begleitet fein werden . Eine bessere und zweckentsprechende
Wertung des Dienstes würde erreicht, wenn die Wagenaufschreiber den
Schreibbeamten der Klasse X 2 beigezählt würden . Die Versammlung
wurde nach eingehender Aussprache, nachdem die Zeit zur Heimreise
gekommen war , geschlossen. — Am Sonntag , den 1 . Oktober , findet
hier eine Landeskonferenz der im Badischen Eisenbahnerverband
organisierten llnfallrentenempfänger (Invaliden ) statt .

□ Furtwangen , 21 . Sept . Hierselbst findet am 8. Oktober der
Gautag des Gauverbandes der Schwarzwälder Gewerbevereine statt .

s . Bernau (A . St . Blasien ) , 21 . Sept . Anläßlich des 25jährigen
Bestehens hielt der hiesige landwirtschaftliche Konsumverein im Gast¬

haus „zum Adler eine Versammlung ab . Als Redner waren die
Herren Generalsekretär Berg aus Karlsruhe und Landwirtschafts¬
inspektor Ries -Waldshut erschienen . Zn sehr eingehender , klarer
Weise behandelten die Herren Referenten das Konsum- und Genossen¬
schaftswesen. Der Verwaltung des Vereins wurde volles Lob gezollt.
Der Vorstand , Herr Behringer , waltet seines Amtes seit Gründung
des Vereins . Die Vorstände erhielten hübsche Diplome überreicht.

ft Dresden , 22 . Sept . Der Verband deutscher Lebensversiche-
rungsgesellschasten hielt am 19. und 20 . September unter dem Vorsitz
des Herrn Regierungsdirektor von Raso (München ) seine diesjährige
Generalversammlung in Dresden , Hotel Europäischer Hof, ab . Aus
dem Bericht des Vorsitzenden heben wir hervor , daß der Verband zur
Zeit die 44 größten in Deutschland arbeitenden Lebensversicherungs¬
gesellschaften umfaßt , sodaß in ihm nur wenige Anstalten nicht ver¬
treten sind . Bei Erörterung der Frage der öffentlich-rechtlichen
Lebensversicherungsanstalten gab der Verband seinem Bedauern
darüber Ausdruck, daß derartige Versicherungseinrichtungen von ge¬
ringerer Leistungsfähigkeit in übertriebener Eile ins Leben gerufen
würden und sich diese Anstalten mittelbarer Staatsbeamten zwecks
Durchsetzung ihrer geschäftlichen Ziele bedienten . Zu der Frage der
Lebensversicherung ohne ärztliche Untersuchung erstattete der Ver¬
bandssekretär ein längeres Referat , aus dem hervorging , daß diese
Versicherungsform auch in Deutschland immer mehr um sich greift .
Der Verband beschloß daher , diesem Problem eingehende Beachtung
zu schenken und eventl . Vorschläge für die Organisation dieser Ver¬
sicherungsart und deren praktische Weiterentwicklung auszuarbeiten .
Mit Bedauern nahm der Verband davon Kenntnis , daß in Italien
jüngst der gesetzgeberische Versuch gemacht sei , die Lebensversicherung
zu verstaatlichen . Er gab der Hoffnung Ausdruck, daß dieser Ver¬
such zum Wohle der italienischen Bevölkerung nicht gelingen möge.
Auf Grund eingehender Verhandlungen über die Provistonsabgabe
an Versicherungsnehmer beschloß die Mehrheit der dem Verbände an -
gehörigen Gesellschaften , wie eine Anzahl außerhalb des Verbandes
stehender Anstalten , einem Abkommen beizutreten , durch das diese
Provisionsabgabe verboten wird .

Deutscher Verein für Armenpflege u . Wohltätigkeit .
(Von unserem Sonderberichterstatter .)

8 . Dresden , 21 . Sept . Unter sehr zahlreicher Beteiligung trat im
„Palmengarten " der Deutsche Verein für Armenpslege und Wohl¬
tätigkeit zu seiner 31. Jahresversammlung zusammen, der eine Sitzung
des Zentralausschusses vorausging . Als Ehrengäste waren u . a . er¬
schienen : Vertreter des Reichsamts des Innern , der preußischen und
sächsischen Ministerien des Innern , sowie verschiedener Landesdirek¬
torien . Außerdem waren anwesend Vertreter verschiedener Behörden
und städtischer Armenverwaltungen . Auch das Ausland hatte Ver¬
treter entsandt .

Die Verhandlung leitete Justizrat Dr . Ruland (Kolmar ) , der
die Versammlung kurz begrüßte , worauf Geheimer Regierungsrat Dr .
Blase (Dresden ) in seiner Ansprache hervorhob , daß die Armen¬
pflege und Wohltätigkeit ein wichtiges soziales Problem darstelle . Da
die Not , deren Linderung eine Hauptaufgabe des Vereins sei , nicht
selten durch die Betroffenen selbst verschuldet sei, sei es nötig , die
bestehenden strafrechtlichen Bestimmungen weiter auszubauen . Alle
diese Fragen seien aber außerordentlich schwierig und es würde ihre
Lösung deshalb von der Regierung mit Interesse verfolgt . Ober¬
bürgermeister Dr . B e u t l e r (Dresden ) hieß den Kongreß namens der
Stadt willkommen.

Hierauf sprach dann in gedrängter Kürze Landgerichtsdirektor
a . D . Dr .A s ch r o t t (Berlin ) über die Entstehung und Bedeutung des
„Borentwurfs zum deutschen Reichsstrafgesetzbuch und die Armen¬
pflege". Er behandelte die Entstehung und Bedeutung des Vorent¬
wurfs , ging dann auf die zugrunde liegenden Gedanken näher ein und
schlug vor , der Verein möge den Vorwurf als eine geeignete Grund¬

lage für ein neues deutsches Strafrecht bezeichnen. Die Versammlung
erklärte sich damit einverstanden .

Sodann wurden einzelne wichtigere Bestimmungen aus dem Vor¬
entwurf besprochen . In erster Linie referierten Dr . jur . Pollig -
k e i t (Frankfurt a . M .) und Dr . med . Delbrück (Essen ) über die
„Bestimmungen über Trunksucht und Trunkenheit ".

An den Vortrag schloß sich eine lebhafte Debatte , wobei zu den
Ausführungen der Referenten im wesentlichen die Zustimmung der
Anwesenden zum Ausdruck kam . Die vorgelegten Leitsätze wurden
angenommen .

Auf Antrag des Oberregierungsrats o. W i d m a n n (Ludwigs¬
burg ) wurde die Erwägung von Strafmaßregeln gegen Wirte be¬
schlossen, die an offenbar Betrunkene oder an Jugendliche geistige Ge¬
tränke verabfolgen .

Das zweite Referat betraf die Behandlung der Landstreicher,
Bettler und Arbeitsscheuen. Erster Berichterstatter war Stadtrat
v. Frankenberg (Braunschweig )^ der hauptsächlich die juristische
Seite der Frage behandelte , während der Korreferent Landesrat
Dr . Drechsler (Hannover ) die Durchführung der Strafen und be¬
sonders die Unterbringung in Arbeitshäusern besprach .

Die Versammlung erledigte schließlich Wahlen zum Zentralaus¬
schuß des Vereins , dem es überlassen bleiben wird , in seiner Winter¬
sitzung die Zeit und den Ort der nächsten Tagung festzusetzen . Der
Vorsitzende Justizrat Ruland schloß die Versammlung mit dem
Wunsche auf fernere segensreiche Tätigkeit des Vereins .

Auszug aus den Ltandesbüctzern Karlsruhe . *
Eheaufgebote :

20 . Sept . : Franz Blumenfeld von Diespeck, Kaufmann hier , mit ,
Ella Hirsch von hier ; Hans Tänzler von Berlin , Kammersänger hier ,
mit Karla v. Wolfs von Spandau ; Friedrich Finkbeiner von Baiers -
bronn , Blechner hier , mit Amalie Kreuzer von Stadlern ; Max Daege
von Dresden , Chemiker und Diplom -Ingenieur in Mannheim , mit
Maria Seubert von hier ; Friedrich Ernst von hier , städtischer Buch¬
halter hier , mit Emilie Kaul von hier ; Ludwig Körner von Oestrin -
gen, Blechnermeister hier , mit Sofie Schaier von hier ; Josef Stadler
von Donaueschingen, Maschinentechniker hier , mit Anna Fundinger
von hier ; Johann Nagel von Neuler , Metzger hier , mit Anna Boy
von Baden ; Otto Bensching von Hüngheim , Taglöhner hier , mit
Lucia Kessel von Elsenz ; Gottlob Bürkle von Pleidelsheim » Konditor
hier , mit Anna Günther von hier ; Ferdinand Diemand von Ober-
balbach, Bahnarbeiter hier , mit Philomena Römmelt von Eschern -
dorf ; Karl Cutter von Offenbach a . M ., Schlosser hier , mit Luise
Speer von Knittlingen .

Eheschließung :
21 . Sept . : Josef Burkard von Bruchsal, Werkmeister hier , mit

Marie Bender von hier .
Geburten :

14 . Sept . : Christian Eugen , V. Christian Sauer , Bäckermeister.
— 16. Sept . : Friedrich , V . Friedrich Kalkbrenner , Schlosser. — 17.
Sept . : Sofie Maria , V . Otto Dambach, Maschinenarbeiter . — 19.
Sept . : Ruth Lotte , V. Eugen Möller , Fabrikdirektor .

Todesfälle :
20 . Sept . : Karl Pampel , ledig , Soldat , alt 23 Jahre ; Emma , alt

1 Jahr 1 Monat 9 Tage , V . Ernst Roth , Oberinspektor ; Elsa , alt 1
5 Monate , V . August Sazinger , Friseur ; Elise , alt 9 Monate 5 Tage ,
V . Friedrich Müller , Lackier ; Josef Schmid , Ehemann , Privatier ,
alt 68 -Jahre . — 21. Sept . : Sigmund , alt 6 Monate 7 Tage , V . Sig -
mund Steinebrunner , Wirt ._Militär , Touristen , Jäger , Sportsleute verwenden für 12367
Wund - u. Keitzlausen der Fritze. Wolsrc.

Schwarzwälder Tourisken-Salbe .
Depot : Internationale Apotheke . Karlsruhe , Kaiserstraße

Gegenbar tCei?$afitunQ
beste Suhier und Lütticher Fabrikate in Doppel '

Hinten, Drillingen, Büchsflinten , Pirschbüchsen ,
Teschings , ferner Mannlicher - Schönauer

1Solventen fagdstutzen , Orig.-Browning-
Reflektanten

-- kirnten und -Pistolen ,
senden auf Wunsch Prismen - Binocles

l jeden Gegenstand u. andere Jagd-,6TasezMrProbe q3| iW !?Ähr;e
AhnA KaufTuianfl . etc«ohne Kaufzwang ,ohne Anzahlung

daher ist höchstes Vertrauen
gerechtfertigt . Verlangen Sie

unsere illustrierte , ausführliche Waffen -
und Binocles - Preisliste kostenfrei .

KöhlerltP . IrfÄ .xm.88.

Friedrichsbad
inmitten der Stadt Kaiserstr . 136 inmitten der Stadt

' Winterhalbjahreskarten
für die 13548 .2 .1

Schwimmhalle
zu sehr massigem Preis .

Vom 1 . Oktober bis 81. März
Erwachsene Mk . 13 .— , Kinder Mk » 10.— und Mk. 6 .50 .

Wiener Näh- und Zuschneideschule
Kaiser-Passage 31

beginnt mit dem Unterricht sämtl . Kurse (Halb -, Ganztag - «. Zu¬
schneidekurse ) Montag , den S. Oktober . , „ .Anmeldungen werden täglich von 9—12 und von 3—6 Uhr ent¬

Eine Dame wird als Lehrerin zur sofort . Anstellung auSgebtldet.
Auskunft und Anmeldungen bei B29685.4.2

Lina Kullmann , dipl . Lehrerin .

empfiehlt in i

grösster , schönster Auswahl
billigst 14590 i

C. W. Keller , I
m m

Ludwigsplatz . Ecke Waldatrasse . f

Tanz-
Kaiserslr . 22.

Eig. Privatsaal , bester Unter¬
richt , billiges Honorar .

Privat - und Geselischaftskurse
zu jeder Zeit . Anmeld , erbitte
bald . z. d. beginnenden Kursen ,

NB. Ehe Sie sich zu einer
Tanzstunde anmelden , erkun¬
digen Sie sich bei mir über
hiesige Tanzlehr -Verhältnisse .

StUhle
werden dauerh . ge

Stuhlflechterei
8.6 Adlerstraße 3.

. gestocht , u . repariert .
t Fr . Ernst

13511

mit 4 Löchern
Mark 21 .

Kochherde
von Mark 24 — ab ,

in schwarz u . Email
in großer Auswahl ,

nur erstklassige Fabrikate .

J. Bähr, loIMIr. 51,
Eisenwaren . 14446

Rabattmarke« .— —
6 .2

Elektra - Kerzen
vereinen alle Vorzüge
erst. Marken . Nehmen
Sie nichts anderes .
Paket gr . Kerzen 60
und 40 Pfm Franz
Kuhn , Chemische

Werke , Nürnberg .
Hier : Herm . Vieler .

Parf . Kaiserstraße 223 .

ScfjuJjwaren
zu auffallend 14623

lolllisen Preisen .

Hamen echt Chevreaux
UdUlGll , Schnürstiefel , mit u.

ohne Lackkappe , Derby , mo¬
derne Form . .

Namen eoht Chevreaux
Udlllull , braune Schnürstiefel

u. Halbschuhe mit u, ohne Lack¬
kappe , Derby . . . . . . .

ÜTindpn braune und
IxlUUCi , schwarze Schnür¬

stiefel , enorm billig , Ausnahms¬
preis , Grösse 31/35 2 .95 , 27/30

Herren , £ 95
mit und ohne Lackkappe , Derby ,sehr preiswert . . . . . .

Hannen *®ht Chevreaux
Uul 1 uily Hakenstiefel ,

Jt

Lackkappe ,
preiswert

sehr
mit

modern und

Finden echt Chevreaux
Ullillul , Schnür - Stiefel , sehr

bequem u . vorzügliche Qualität
Grösse 31—35 4 . 65 27—30

C
. fKormtenberg

Karlsruhe Kaiserstrasse 118.

I / Beachten Sie bitte meine Schaufenster . /

Von morgen Samstag , den
23 . September ab kostet :

DU WEM 80 Hz.
Schlveilieil . 84 ,.

80
2.1 das Pfund.
J . Ludwig ,

Wilbelmstraste 34 .

S330059

Kinderloses Ehepaar würde ein
Kind von besserer Herkunft in gute
Pflege nehmen (Mädchenbevorzugt ).
Offerten unter Nr . 5830104 an die
Erped . der „Bad . Presse " .

Klavier-
I spiel

ohne
Noten,
ohne
Lehrer

in einer Stunde erlernbar .

Groüartige Erfindung!
Jedes Kind spielt in einer
Stunde vom Blatt Heft Nr . 1 ,
enth . 12 Stücke, nur 2 Mk.

Zu beziehen durch
Ad . Gairing , Musikverlag

Tuttlingen (Württbg .) .

Stet billig zu otttafeti .
5830078 Winterstr . 18. 4 . Stock

HfelMiMem
mit elektrischem Betrieb.
Morgen Samstag , den 23 '. Sep¬

tember trifft ein Waggon

prima Mostobst
ein . Bestellungen werden sofort
angenommen . B30003.2 .2

Hochachtungsvoll
Georg Dörner

Käserei und Kubieret ,
Bürgerstratze Rr . 13 .

Neue Fässer in großer Auswa hl. ;
_ Kinder - Lieg- ti . Sihwogen ,

billig zu verlansr » . B29735
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Statt Jeder besonderen Anzeige.

Todes -Anzeige .
Heute nacht verschied nach längerem Leiden unsere liebe

Mutter , Schwiegermutter und Grossmutter

Frau Christiane Haagen
geb . MlUller

Witwe des Grossh . Oberzollinspektors
Adolf Haagen .

Karlsruhe« 22 . September 1911.
Sophienstr . 140

Klara Rieger , geb . Haagen .
Gustav Rieger , Professor .
Adolf Flieger .
Lilly Rieger .

Die Beisetzung findet in Konstanz Sonntag nachmittag
2 Uhr statt. 14617

A 6 -AWW.
Verwandten . Freunden und

Bekannten die traurige Mit¬
teilung , daß beute früh l 1!,

| Uhr unsere liebe Tochter und
Schwester

Luise Wisch
im Alter von nahezu 19 Jahren
nach langer , schwerer Kranke

| heit verschieden ist.
Die trauernde « Hinter¬

bliebenen :
Familie Hüttisch .

Grötzinge «, 22. Sept . 1911 .
Die Beerdigung findet SamS -

>tag nachmittag 5 Uhr in
Grötzinge» statt . B30086

FirbsPEi und ehern.
Waschanstalt

hasch
Telephon 1953 Karlsruhe

Filialen :
SophlenstraBe 28,
Luawigsplatz 40 ,
MarienstraBe 45,
Kaiser -Allee 33 ,
KaiserstraBe 48 ,
AugustastraBe 13,
Georg-Friedrichstrafie 22,
RheinstraBe 23,Hurlach : Hauptstraße50

empfiehlt sich für die

Herbst- u . Hinter-
Saison '^°

für alle verkommenden Arbeiten
unter Zusicherung prompter Be¬
dienung und tadelloser Aus¬
führung bei mäßigen Preisen .
20 Filialen u . Annahmestellen .
■■■■ ■■■ Rabattmarken . —

Wir suchen
für vorgemerkte Käufer

unverbindlich.

Bauplätze
Preiswert zu verkaufen .

Gest. Angebote erbeten uni
6510a an die Expedition der
Presse"

Geschirr» «.Wagenverkauf
2 Zweispänner , 2 Einsv

stlberplattiert , 1 neuer und
brauchter Landauer bill. zu
B29980 .3.2 Bernhardstr . S, Hth.

I
2tollnnn als Buchhalter , 8utGllUUy Verwalter erhalte
Leute nach 2—3 monatl .

Iverl.

Uug. Bnulchiliktt ,
gelernter Maurer, , mit einigen
Semester Baugewerkschule, für ein
Architektur- und Baugeschäft sofort
gesucht. Offerten mit Zeugnisab¬
schriften und Gehaltsansprüchen
sind unter Nr . 9187a an die Exped.
der . Bad . Presse" zu richten.

SteilenvermittlDog
d . Kanlm. Vereins Karlsruhe .
Für Prinzipale kostenfrei. Ein¬
schreibgebühr f. Nichtmitgl. Jt 1 .60
für 3 Monate . Statuten und Be¬
werbungsformularegratis u. franko.
Stets Bewerber aus den meisten

Branchen angemeldet.Zuuger Buutechuiker
bezw. Bauschreiber bei sofortigem
Eintritt gesucht . 9093a4.3
Albert Goldmann , VaugrsW
Pforzheim . Lindenstraße 1.

■ jüngerer Mann für Kontor
eventl . auch für Reisen,

perfekt . Lackschriftschreiber,Kontor - Lehrling , solche, die
schon ein Jahr gelernt haben
werden bevorzugt, sowie eine
ehrliche , saubere Putzfrau
gesucht . Nur schriftliche Be¬
werbungen nebst . Beifügung
von Zeugnis -Abschriften und
Angabe der Gehalts - bezw .
Lohn-Ansprüche , Tag des An¬
tritts wolle man an den
Jnternation . Film -Verleih ,
Kaiserftratze 48, Abteilung der

■ Elektrischen Lichtbühne A .-G.> Zürich einsenden . 14611

lüfAlliittft als landw . Buchhalter ,vlClUIJlS Sekret., Verwalt, erlgt.
m. sich . n . 2—gmonatl . Ausb . Bish .
üb. 1200 Beamte gesord. ; bis 4000
Mk . Gehalt . Prospekte umsonst. —
Landw . Rechnungsbüro Magdeburg ,
Beaumontstr . 18. 7795a.3.3

Tüchtiger , selbständiger , durchaus
bilanzsicherer

Buchhalter
und flotter Korrespondent gesucht .

Bewerber wollen Offerten mit
Lebenslauf , Zeugnisabschriften und
Angabe von Referenzen unter Nr .
14638 an die Expedition der „Bad .
Presse" einsenden . 2.1

Wir suchen am dortigen Platz
einen tüchtigen

Momenten- und
Inseraten Akquisiteur
unter günstigen Bedingungen und
erbitten Offerten an den Verlag
„Der Kunden - Nachweis ", Nürn¬
berg, Johannis straße 7. B30061

Tüchtiger AiMltsgehllse
auf 2 Monate zur Aushilfe von
einem Rechtsagenten u . Konkurs¬
verwalter nach auswärts gesucht .

Zu erfragen unter Nr . 9184a in
der Exped. der „ Bad . Presse" . 2.1

rrommis-Gesuchr
Junger Mann , im Alter von 17

bis 18 Jahren , für Stenographie ,
Maschinenschreiben und sonstige
Kontorarbeiien auf das Büro
einer Fabrik Mittelbadens gesucht .
Eintritt sofort . Angebote mit
Gehaltsansprüchen u . Bild unter
Nr . 9088a au die Exp. der „ Bad .
Presse" erbeten .

Inseraten -
Acquisiteur

für neuartige Reklame gesucht.
Schrisil . Offerten u . Nr. B30068

an die Exp . der „Bad . Presse" erb.

Ich verschaffe Ihnen
sof. Verdienst v . Jt 300.— pr . Mont ,
od. hohe Prov . Schleunigst Agent,
ges. z . Vks. v . Cigarren an Wirte rc .
9116a Wilb . Voickmann, Hamburg39 .

Vertreter gesucht.
Für Südwestdeutschland wird v.

: ein. leistungsfäh . Fabrikgeschäft u.
Versandhaus d . Sargverzierungs -

a
' u. Möbel-Ornamentenbranche ein

rtb tüchtiger, bei der Schreinerkundsch.
la gut eingesührter Provisionsreisend .

gesucht . Stellung dauernd und
' L lohnend. Bewerbungen unt . L . L .
5 . 1000 postlagernd Bärenstein , Bez.— Chemnitz. B30092

o_ C U täglich u . mehr nebenbei0 U tu« gU verdienen. Prospekt
gratis . Adreffenbüro E . Gerzymisch
Berlin N.65 , Nazarethkirchstr.37.^ a

HMiMbeNehrmil
dieWäscheansertigungu .Schneidern
kann, von Privatanstalt (größere
Mädchen und Damen ) gesucht
Vietorsche Schule , Wiesbaden.

Herren t7ffaao -Bekanntsch. älsBer -
mit vUbLltreter ges . 150 u.

u Prov . Off. a . d . Nimrod, Leipzig-R. 9161a

Grflkl . (Rockarbeitee
SUdlt 14639

| Hch . Brückner , Hoffchneider.

11 Tischler
är, 6 aus Ban und Möbel ges . z . d. neuen Tariflöhnen . Schrfftl .
ige ■ und mündliche Angebote zu richten an

1 Arbeitsnachweis der Holzindustrie Hamburg ,
13 I 4 .3 Georgsplatz 13 . 8057a

Gesucht
Per 1. event . 15 . Dkt . eine

ttße Berkillisem
für IomeobWsebiioa.
Bewerberinnen mit mehr»
jähr. Praktischer Tätigkeit
und umfassendenBranche¬
kenntnissen belieben ihre
Offert . mit Zeugniskopien ,
Photo und Angabe der
Gehaltsansprüche einzu¬
reichen an 9682«
Gebrüder Loeb Söhne ,

Bern (Schweiz) .

Gesucht
per 1. eventl. 13 . Oktober eine

erste
Putzoerköilserin

Es können nur solche Bewer¬
berinnen berücksichtigt wer¬
den» die mehrjährige Praxis
haben und die Branche gründ¬
lich beherrsche ». Offerte « mit
Zeugnisabschriften,Photogra¬
phie u. Angabe der Gehalts¬
ansprüche find zu richten an
Gebrüder Loeb, Söhne ,

Bern (Schweiz). v68Sa

Verkäuferin-
Gesuch.

Durchaus tüchtige, gewandte

Verkäuferin
für Kurz- , Weiß
waren gesucht .

Groh Sc Hammer.
Säckingen in Baden .

und Woll-
9126a.2 .2

Gesucht für Oktober , November
und Dezember eine

jmg. Unkäuftm
der Kurzwarenbranche . Offerten~ - ‘ ’ ~ ' editiunter Nr . 14623 an die Exp!
der „Bad . Presse

ition
2 . 1

Schuhwaren.
Eine tüchtige, selbständige , durch¬

aus branchekundige

Verkäuferin
zu sofortigem Eintritt gesucht.

Ausführl .Offerten mit Gehaltsan¬
sprüchen. womöglichauch mit Bild u.
Zeugnisabschriften erbittet 9667a
3. Haungs , Schuhwallnhaus,

_ Bühl (Baden ) ._

Gesuch.
Ein in allen Teile « der Fahrrad -

Reparatur erfahrener , älterer , mit
guten Zeugnissen verseh. Mecha¬
niker für dauernd gesucht . 2530114

Amalienstraffe 57 .

Tüchtige

Eisendreher
sowie einige Schlaffer , Hobler
und Rundichleifer für lohnende ,
dauernde Beschäftigung gesucht .

Mayer & Schmidt ,
3.2 Maschinenfabrik , 9128a

Offenbach am Main .
Steilerer , durchaus tüchtiger ,

verheirateter , evang.

Herrschastsgartner
für großen Park mit Gemüse und
Obstkültur , Frühbeeten und kl.
Gewächshaus, für 1 . Nov . gesucht .
Bewerbungen , nur mit sehr guten
Zeugnissen über Leistungen und
Führung , Photographie , Gehalts¬
ansprüche und Lebenslauf zu rich¬
ten an .de HVeerth , Freiburg l. Br

Gesucht auf - 1 . Okt. ein verheil .
Diener

von hiesiger Studentenkorporation
mit eigenem Haus . Bedingungen :
gute Zeugniffe : möglichst kinder¬
los ; Frau tüchtig und ordnungs¬
liebend im Haushalt .

Meldung , find u. Nr . B30077 an
die Exped. der »Bad . Presse " erb.

Diener-Gesuch.
Gewandter , lediger Diener , der

schon in gutem Hause gedient hat
wird zu baldigem Eintritt gesucht.
Bewerbung schriftlich mit Photo -
grapbie u . Zeugnisabschrift .' Brüggemann , Heilbronn,

Win Zucker
uiitiikiililhAiil

ist das beste und
billigste Gewürz für
Kuchen , Puddingsund

alle Süßspeisen .

Ein Ifldjliiitt Fuhrbiiechl
kann sofort eintreten . B80075

Camill Weiss,
Zuckerw.- Fabrik , Durlach. Allee 41.

Hin jmges » chm
für nachmittags zu Kindern gesucht.
Frau Oberingenieur Droescher ,

Lübschstr . 6. 14616
Gesucht zum 1., spätestens 15.

Oktober einStubenmädchen
nach Gutschstraffe 1, 1. Stock .

Angebot : Frau Geheimrat Feei ,
z. Zt . Herrenalb . Billa Marien¬
ruhe . 14333 .5.5

Suche für meine Restauration
eine tüchtige, jüngere

Köchin .
Zeugnisse und Gehaltsansprüche
sind einzureichen bei 9139a.3.2
Philipp Cornelius , Gasthof zum

„Schwanen "
, Neustadt (Haardt ).

Mädchen , das der guten bürgerl .
Küche selbftänd. vorstehen kann u.
Hausarbeit versteht, zu 3 erwachs .
Personen per 1 . Oktober gesucht.
Zimmermädchen vorhanden . Gute
Zeugnisse erforderlich. 2530099.2.1

Nah . Amalienstraße 93 , part .
Gesucht auf 1. Oktob . ein braves

fleißiges Mädchen für Küche und
Hausarbeit zu kleiner Familie .
B3V095 .2.1 Eisenlohrstr . 22 , H.
3^ Monatssrau ^
für einige Stunden des Vormit¬
tags auf 1 . Oktober gesucht.
3329990 Kriegstraße 164, IV .

LehmWn gesucht.
Sofortige Vergütung .

Offerten unter Nr . 14556 au die
Expedition der „ Bad. Presse"

, 2 .2

Ik^ IHlTSrfsSilSIISI
Chauffeur

reiferen Alters , vorsichtiger Fahrer ,
unabhängig , mit allen vorkommen¬
den Reparaturen vertraut , sucht
sofort dauernde Stelle im In - oder
Ausland für Luxuswagen .

Offerten gefl . unter Nr. B30107
an die Exped. der „Bad . Presse" .

Verh . zuverlässiger Mann mit
guten Zeugnissen sucht Stelle als
Hausmeister » Einkassterer od . sonst.
Posten . Ist auch mit Zentralheizg.
vertraut .

Offerten unter Rr . B30069 an
die Exped, der „Bad . Presse" erb.

Jüngeres , wohlerzogenes Fräu¬
lein sucht als Anfangsverkäuferi»in einem Kalomalwarengeschäft,
auch andere Branche, Stellung ,am liebsten mit voller Pension.

Gefl . Offerten unt . Nr . B30076
an die Exped . der „Bad . Presse"
erbeten . /

Tüchtige Friseuse,
perfekt im Ondulieren u . Manicure ,sucht bis 16. Okt . Stellung mit
Pension , am liebsten als alleinige
Friseuse . Off. unt . Nr . B30098 an
die Exped. der „Bad . Presse" .

Besf. Mädchen
sucht auf 15 . Okt . Stelle in besser.
Hause , am Buffet . Gute Zeugn.
vorhanden . Offerten unt . 2530057
an die Expedit , der „Bad. Presse".

Sennttsmlein.
Jung, , nettes Fräul . sucht pr . 1.Okt. passendeStellung , am liebsten

Cafe oder Weinrestaurant . Offert,unter Nr . B30084 an die Exped .der „Bad . Presse" erbeten.
Beamtentochter , kath . , 21 I . alt ,

welche im Nähen, Kleidermachen ,
Bügeln und Zimmerarb . bewand ,
ist, sucht Stelle als Jungfer oder
besseres Zimmermädchen.

Offerten unter Nr . B30083 an
die Exped. der „Bad. Presse" erb.

SelMuüige Köchin,
welche noch etwas Hausarb . über¬
nimmt , sucht auf 1 . Okt . Stellung .

Offerten unt . Nr . B30071 an die
Exped. der „Bad . Presse".

Solid ., fleiß. Fräul ., welches in
feinem Haus gedient , sucht Stelle
zu einz. Herrn od . älter . Ehepaar .

Offerten unter Nr . 2530085 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb.

Junges Mädchen, das gut ko¬
chen und bügeln kann und sich all .
häuSL Arbeiten willig unterzieht ,
sucht Stelle auf 1. Okt. B30091

Näh . Eisenlohrstratze 39 , III .
Ein Mädchern bas etwas nähen ,

bügeln und kochen kann und sich
willig allen häuslichen Arbeiten
unterzieht , sucht Stelle in einem
guten Hanse. Zu erfragen
B30109 Hirschstr . 88 , 3. St .

Vermietühgen .;
Wohnung

4 Zimmer und Küche , Wasser und
GaS, 3. Stock, an einzelne Person
od. ruhige Familie zu vermieten .
14640_ Kaiserstraße 219.

Yorkftratze 49
Neubau, 1. Stock , bei der
Weinbrenuerstraße , ist die
in meinem Hause von Herrn
Ingenieur Dorn gemietete
Dreizimmerwoh «nngm .Bad ,
Veranda und Zubehör , in
freier Lage ohne vis -ä-ris ,
wegen plötzlicher Versetzung
sofort oder später zu ver¬
mieten. Zn erfrage « daselbst
oder beim Eigentümer 14*” *

I . A. Klingenfus ;,
Malermeister ,

Wilhelmstr. 70. Tel . 2538.

Lerchenstraße 14394

Zunge Leute
mit eigenem Rad gesucht . BM108

Herreustraffe 17 .

tjuz iunye»
^ Mädchen ,

-m :
aus führ guter Familie , wird
Aufenthalt gesucht zur gründlichen
Erlernung des Haushalts in Haus¬
haltungspensionat oder lieber noch
Familie auf 1. 10. oder später.

Offerten unter Nr. 2530062 au
bie Exped. der „Bad . Presse" erb.

Amalienstraße 47 ist eine kleine
Wohnung von zwei Zimmer und
Küche auf sogleich oder 1 . Okto¬
ber zu vermieten . B30094

_ Näheres im Laden .
Kaiser- Allee 51a ist eine schöne
4 Zimmerwohnung nebst Zu¬
behör weg . Versetzung auf 1 . No¬
vember oder später an ruhige ,
kleine Familie zu vermieten .
Näheres im 2. Stock . 14596

Leopoldstr . 14, pari . , ist eine schöne
3 Zimmerwohnung , Küche und
sonst. Zubehör, freier Aussicht, auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
1 Stiege hoch ._ 2530097 .3 .1

Astendstraße 5 ist auf 1. Oktob . od .
spät. 1 schöne 3 Zimmerwohnung
an ruh . Leute zu vermiet .
Näheres 3. Stock, lks . B30096

Gartenstraße 66, 3. Stock, rechts ,
gut möbL Zimmer aus 1 . Oktober
an Herrn oder Fräulein zu ver -
mieten._ 2530058

Hirschstr . 2, nach der Stephani en-
straße gehend , sind 2 fein möbl .
Parterre -Wohn- und Schlafzim¬
mer, sowie 1 schön möbl . Eckzim-
mer zu vermieten ._ 3330073

Hirschstr . 66 , 3. Stock, nächst der
Kriegstr., sind gut möbl . Wohn -
«. Schlafzimmer evtl. auch ein -
zeln zu vermieten ._ 1830111

Kaiserftratze 172, 3 Treppen ,
ein möbl . Wohn- und Schlafzim -
mer zu vermieten . 3330027

Kriegstraße 159, 4. Stock , ist ein
gut möbliertes schönes Zimmer
zu vermieten. B30072

jirouenstratze 13, i Tr . , b. Schlotz-
platz, schön möbl . Zimmer mit od .
ohne Pens ., sofort od . 1 . Okt . bill .
zu vermieten , 1830117 .3.1

Lessingstraße 51, 3. Stock, ist ein
gut möbliertes Zimmer zu ver -
mieten._ 1830074

Ludwig -Wilhelmstr . 10, III ., HS.,
ist großes, schön möbliertes Zim¬
mer mit sep. Eingang auf 1. Okt .
zu vermieten._ $830080

Marienstraße 1, III ., links , ist ein
gut möbliertes Zimmer mit Pen¬
sion sofort zu vermieten . Sep .
Eingang._ _ 3330079

Markgrafenstr. 35, 2. St ., ein hübsch
möbl . Zimmer ohne vis-a-vis, sep .
Eingang, ist sofort evtl , mit Pen -
swn zu vermieten . B30103 .2.1
Unmöbliertes Zimmer zu ver¬

mieten. Anzusehen bis 5 Uhr .
J Adresse zu erfragen unter Nr .

B30025 in die Expedition der
Bad. Presse" .

iet - Gesuche .
Gesucht möbliertes Zimmer , wo¬

möglich mit Pension . Oststadt
ausgeschlossen.

Offerten unter Nr . 8330070 an
die Exped , der »Bad . Presse " erst.

ff
ifetl
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Rudolf Vieser
Kaiserstrasse 133 Telephon 1702

Eingang der Neuheiten in

Schürzen

Strümpfe
Socken
Handschuhen

vorgezeichneten , angefangenen

und fertigen

Hand -Arbeiten.

Kinder -Sachen
wie

Kleidchen
Mäntel
Jäckchen
Häubchen

etc. etc.

Hervorragend preiswürdige Sachen sind separat aufgelegt.

artossel - Lieserung .

Wir kaufen in diesem Jahre wieder ca.
1680 Zentner Speifekartoffel (magnum bonum)
1800 „ Salatkartoffeln (rote Wurstkartoffeln)

reflektieren aber nur auf schöne , durchaus gesunde Ware mittlerer
Größe . Angebote franko Station Schwäb . Gmünd mit
kleinen Muster versehen, erbitten uns bis spätestens 23 . Sept . d . I .
so92a.2.2 Spar- und Ansum-Verein Schwab . Gmönb.

r -»

n'
KinderstrOmpfe,

Herrensocken

GreNbier -Vrreinle. L.j
Karlsruhe .

Unter dem Protektorat Sr . K . H.des Großherzogs von Baden .
Morgen Samstag abend

Zusammenkunft
im Vereinslokal

»Goldener Adler ".
Regimentskameraden stets will¬
kommen. Der Vorstand .

Lettin eheninllger M.
Pcinj-Karl-IkWiier

Karlsruhe .
empfiehlt in erprobt besten Qualitäten billigst

I

f > W KaIIaF Ludwigsplatz ,
ff • ^ EckeWaldstr .

| C Rabattmarken. "W8 1458g
NB. Das Anstricken wird raschestens und pünktlich besorgt.* — — — — ■

Das beste
Pfarrer Seb. Kneipps

Brennessel -Haarvasser
ist das beste Toilettemittel . Infolge der unüber¬
troffenen stärkenden Wirkung auf die Kopfhautverhütet es den Haarausfall , die Schuppenbildungund das Spalten des Haares und bringt Üppigenund lockeren Haarwuchs. Nur echt mit dem
Bilde Kneipps , in Flaschenzu 90 Pfz ., Mk. 1.75 ,2 .90 und 3 .25 in vielen Apotheken , sowie bei : W . Baum ,Werderplatz, Fr . Bloos , Kaiserstrasse, J . Dehn Nachfl ., Zähringer¬strasse, O . Fischer , Karlstrasse, Bad . W . Lang Drogerie ,Kaiserstrasse 69 , M . Hofheinz , Luisenstrasse, A. Kintz , Sophien¬strasse 66 und 127 , J . Eöscli , Herrenstrasse, K . Eösch , Kömerstrasse,O . Meyer , Wilhelmstrasse, F . Reiss , Luisenstrasse , H . Ries ,

Friedrichsplatz , Carl Roth , Herrenstr , W . Tscherning , Amalien¬
strasse,E .Vogel , Friedrichsplatz , Th . Walz , Kurvenstrasse, E . Wohl -
schlegel , Kaiserstrasse, Oeorg Jacob , Ostend-Drogerie. 10744

Putzextract

Putze nür mit

Bester Me teilputz ^ er We l t

Versende, soweit Vorrat reicht :

— Frische Weintrauben —
(süße, blaue , zum Tafelgenuß )

bei 190 Pfund . 20 Mark
bei 500 Pfund . 19 Mark
bei 1000 Pfund . 18 Mark

Verpackt in Körbe» von ca. 10 Kilo .
A . Halter , Stratzbnrg i Elf.

Telephon 734 . Langstraße 101. 9669a.5.1

Großer Vogelkäfig
mit 5 bersch . Vögeln zu verkaufe».
Anzusehen zwischen 12 und 2 Uhr.
8929.820 Jollystraße 17, I.

Schwarzer Pudel
billig zu verkaufen (schönes Tier )
l ’h- Hh Jahr alt . » 30100

K. Schäfer, Kaiserftr. 98IV.

Wir beehren uns unsere Mit¬
glieder in Kenntnis zu setzen, daß am
Sonntag , den 24 . September ein

Familien-Ausflug
nach Linkenheim , zu Kamerad ,
Herrn Bürgermeister Schneider,
stattfindet .

Für die Mitglieder wird die Fahrt
aus der Bereinskasse vergütet .

Abfahxt 1™ Uhr nachmittags vom
Mühlburger - Tor - Bahnhof . Der
Ausflug findet bei jeder Witterung
statt . Um zahlreiche Beteiligung
wird gebeten.

Der Vorstand.

s.f.k.„8rmki»iili"
i!. i!.! !

Sportplatz und Klubhaus an [der Rintheimerstratze .
Samstag , den 23 . Sept . 1911, !
abends 8' /, Uhr, im Klubhaus :
Monatsversammlung.

Um vollzähliges und pünkt¬
liches Erscheinen wird gebeten.

Sonntag , den 24. Sept . 1911 : |
Training :

2 Uhr HI. — IV. Mannschaft . I
3‘ | 2 Uhr 1. — II. Mannschas

Zu diesem Training haben !
alle Spieler ohne Ausnahme
zu erscheinen. Spielfarben
und Mannschaften werden am
Samstag bekanntgegeben, utu I

Wer besorgt den

Umzug
einer 3 Zimmer -Einrichtung mit
Küche von Oos nach Mergentheim
in Württemberg . Angebote mit
Preisangabe postlagernd R . St .
Oos erbeten . » 30063

Aufforderung ! Das Mädchen,
welches Mittwoch, 13. Sept ., abds .,den Damengürtel , Ecke Douglas¬
straße , gefunden, wird gebeten,
denselben auf dem Fundbüro ab¬
zugeben : anderfalls wird Anzeige
erstattet , da sie erkannt . B3V090

Gold
wert ist ein rosiges, jugendfrisches
Antlitz u . ein reiner , zarter , schöner
Teint . Alles dies erzeugt die echteSteckenpferd - Lilienmilch - Seife

v . Bergmann & Co . . Radebeul
Preis ä St . 50 Pf . , ferner macht der

Lilienmilch -Cream - Dada
roteund spröde Haut in einer Nacht
weiß u . sammetweich. Tube 50 Pf . bei
Carl Roth , Hofdrog., Herrenstr . 26.
W . Tscherning . Drog .,Ämalienstr .19
Otto Fischer, Karlstraße 74.
Will, . Baum , Werderstratze 27.
H . Vieler , Kaiserstraße 223 .Emil Dennig , Kaiserstraße 11 .
Jul . Dehn Nfl ., Zähringerstr . 55.
Th . Walz , Kurvenstraße 17.Otto Mayer , Wilhelmftraße 20.
W . Hager , Kaiserstraße 61 .
Fritz Reis , Luisenstraße 68,sowie in allen Apotheken;in Mühlburg : Strauß -Drogerie,in (drünwinkel : Fr .Geiger- Sinner ,in Daxlanden : Albert Bertsch.

Rentable

Wirtschaft ,
jährl . bis 470 Hektoliter Bierver -
brauch, viel Wein , Brannt¬
wein rc ., ohne Wirtschaft gehen
noch über 1600 Jl Miete ein , ist
für zirka 45 000 Jt bei 5—8000 Jt
Anzahlung sofort zu verkaufen.Gute Hypothek wird in Zahlung
genommen.

Offerten unter Nr . B28878 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Ein Viktoria ,bereits neu , hat zu verkaufen
Albert Wunsch , Malsch ,A . Ettlingen . 9140a

Ein tüchtiger Konditor , prote¬
stantisch, anfangs 30er Jahren ,
von tadelloser Vergangenheit und
gutmütigem Charakter , dem Ge¬
legenheit geboten wäre , ein gut¬
gehendes Geschäft in einer Garni¬
sonsstadt Mittelbadens zu über¬
nehmen , sucht Mangels an Da¬
menbekanntschaft auf diesem Wegemit einem Fräulein mit Vermö¬
gen, zwecks späterer Heirat in
Verbindung zu treten .

Strengste Diskretion Ehren¬
sache ; Anonym zwecklos.

Etwaige Offerten befördert die
Expedition der „Bad . Presse" un-
ter Nr . B30065.

Baldige Kerrat
mit nur hübscher Hell- oder Rot¬
blondine , von makellos. Vorleb .,
mittelgr ., nicht über 24 , mit etw .
Vermög. , wünscht Kaufmann , 26
Jahre alt , schöne Erschg ., mit
5000 Jt Vermög.

Offerten unter Nr . » 30093 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.
Verschwiegenh. zuges. Agenten
verbeten.

^ Heirat ! <m -
Fräulein , aus guter Familie ,evang. , stattliche Erscheinung, 8000

Mark Vermögen , wünscht mit gut¬
situiertem Herrn , nicht unter
30 Jahre , in Verbindung zu tre¬
ten . Offerten unt . Nr . 9)30067 an
die Expedition der „ Bad . Presse"
erbeten.

Schöner Aushangekaslen
billig zu verkaufen. B29981

Sophienftraße 30 . parterre.

sinnt - und
teciin . Bureau ,

Prof. F. AnL Hubbuch Erben
Strassburg i . Eis .,
Rosheimerstr. 16 . 7436a*

Ein durchaus vertrauenswürdiger
Herr , mit langjähriger , kauf¬
männischer Praxis , erbietet sich zur
llebernahme von

Buchsiihrunaen :
Neuanlagen , Kontrolle , Abschlüsse .
Inventuren— BilüKzen:

Aufstellung und Prüfung
für Betriebe jeder Art und Größe ,
am Platze und auswärts .

Gest. Adressen beliebe man zur
Weiterbeförderung unter Nr . 9677a
an die Expedition der „Bad . Presse"
einzusenden ._

*

Schneiderin
empfiehlt sich im Nähen und Flicken
in und außer dem Haus . B30089
Ludwig -Wilbelmstr . 7, pari ., lks .

Heirat.
wünscht Kaufmann , 29 Jahre alt .
kath . , in gesich. Pos . , ea . 3000 Jt
Einkommen und 6000 Jt Erspar¬
nisse , mit charaktervoller Dame.
Vermögen erw . , jedoch nicht absol.
ausschlaggebend, da mehr auf gute
Eigenschaften gesehen wird .

Gefl . Zuschriften mit Bild und
genauer Angabe der Verhältnisse
bitte unter IS . R . N . 1682 haupt¬
postlagernd Offenbach n . Main
niederzulegen .

Nichtkonv . sofort zurück ; Ver¬
mittler verbeten . B30060

EchWim«. ÜÄ, “'« S
ligst abzugeben . » 30081

Körnerstraße 2, 2 . Stock .

1
welche bisherUmonbrikets führten, sind nach Probebezügen von

Rheinischen Braunkohtenbrikets Marke

zum Bezugediefer Briketmarkeübergegangen. ProbierenSie also

„Wachtberg - Brikets "
und lassen Sie sich nicht irreführen 13714.6.5
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